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- RR Ulli! -
Abhanden Bekommene Werttitel—Titres disparus—Titoll smarriti

Aufrufe .So inmatioiis
1. rnhabersehuldbrief, Fr. 5000, Bd. 15, -Nr. 8341, d. d. vom 6. April 1926,

haftend auf dem Heimwesen im Sehlegel-Thal, Plan 26, Parzelle Nr. 1381;

ursprüngliche Schuldnerin: Ww. Elisa Egger geb. Lutz, mechanische

Näherei, Sehlegel-Thal;
2. Sehuldbrief Bd. 8, Nr. 7654, Pfandprotokoll der Gemeinde Thal, errichtet

den 3. Marz 1914; ursprüngliche Schuldnerin: Frau Bab. Mattle, Oberdorf-
Buelien-Thal; heutige Schuldnerin: Frau Elsa Richter geb. Bauer, Sankt
Gallen O; ursprünglicher Gläubiger: Beerli-Traber C., Buchen-Thal;

•heutiger Gläubiger: Robert Beerli, Sattler, Buehen-Thal.

Alllällige Inhaber vorstehender Titel, die verloren gegangen, aber
abbezahlt sein sollen, werden aufgefordert, dieselben innert Jahresfrist beim
unterzeichneten Bezirksgerichtspräsidium vorzuweisen, widrigenfalls beim
Bezirksgericht Unterrheintal die Kraftloserklärung derselben beantragt
würde. (W 233l)

A u den 24. April 1939.
Bezirksgerichtspräsidium Unterrheintal.

Le d6tenteur inconnu des deux delegations hypothecates emprunt
commune de Ballaignes (fr. 800,000 du 1er juin 1894), n09 24 et 47 de fr. 1000
chaeune, est somme de les produire au Greffe du Tribunal d'Orbe dans les
six mois des la premiere publication, faute de quoi l'annulation en sera
prononcee. (W 271-2)

O r b e le 20 mai 1939. Le President du Tribunal d'Orbe:
Rossel.

Le detenteur ineonnu du corps des actions n09 6660 ä 6669 de la Banque
Populate de la Broye, a Payerne, de fr. 80 ehaeune, au porteur, est somme
de nie les produire avant le 10 janvier 1940, faute de quoi l'annulation
pourra en ölre ordonnee. (W 3242)

Payerne, le 27 juin 1939.

Le President du Tribunal civil du district de Payerne:
Schnetzler.

Kraftloserklärungen — A limitations
Ueber nachfolgenden Werttitel ist die Amortisation ausgesprochen:
Inhaberobligation der Einwohnergemeinde der Stadt Solotliurn

(Anleihen 1909), Nr. 2536 zu Fr. 1000, mit Zinsconpons vom 15. Dezember
1936 hinweg. •" (W 421)

Solotliurn, den 28. August 1939.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
O. Weingart.

Handelsregister — Reglstre du commerce — Registro di commereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurigo

1939. 24. August. Nachstellende in Tlialwil domizilierte 16 Firmen
verzeigen infolge behördlicher Strassenumbenennung und Gebäudeum-
numerierung nunmehr als Geschäftslokal:

1. Patentleitern. — Jakob Bauert (S. H. A. B. Nr. 165 vom 18. Juli
1935, Seite 1845), Vertretungen in Mobil-Patentleilern usw., alte
Landstrasse 120.

J ' 2. Bücher. — A. Boller (S. II. A. B. Nr. 22 vom 27. Januar 1938,
Seite 210), Vertrieb von Büchern usw., Pilgerweg 11.

3. Casimir Da Rugna-Gebendinger, Leinwand-Spezialitäten (S. H.
A.B. Nr. 200 vom 27. August 1928, Seite 1658), alte Landstrasse 114.

4. Hotel. — Paul Elzingre (S. H. A. B. Nr. 32 vom 10. Februar
1931, Seite 274), Betrieb des Hotel Adler, alte Landstrasse 87.

5. Holz und Kohlen. — Franz Erhart (S. H. A. B. Nr. 59 vom
11. März 1921, Seite 400), Holz- und Kolilenhandlung, Mühlebachstrasse 45.

6. Sparkoehtöpfe. — Rosa Kindlimann (S. H. A. B. Nr. 7 vom
10. Januar 1935, Seite 78), Vertrieb von Stalil-Sparkoehtöpfen, Dorfstrasse 54.

7. Mineralwasser, Süssmost. — Otto Krüsselin-Grob (S. H.
A.B. Nr. 98 vom 28. April 1934, Seite 1130), Mineralwasser und Süssmost,
alte Landstrasse 79.

8. Chemische Produkte. — Rudolf Marchel, vorm. Hotz& Bühler
(S. H. A. B. Nr. 108 vom 9. Mai 1936, Seite 1140), Fabrikation und Vertrieb
von chemischen Produkten, Dorfstrasse 24.

9. Bäekcrei, Konditorei. — Hans Ochsner-Itschner (S. H. A. B.
Nr. 274 vom 22. November 1923, Seite 2194), Bäckerei und Konditorei,
Bäckerstrasse 1.

10. Restaurant. — Johann Pfäffll-Pfister (S. H. A. B, Nr. 43 vom
21. Februar 1934, Seite 470), Restaurationsbetrieb, Zehntenstrasse 23.

11. Mechanische Werkstatt. — Rudolf Schmid (S. H. A. B. Nr. 58
vom 11. März 1937,' Seite 574), Mechanische Werkstatt usw., Dorfstrasse 46.

12. Drogerie, Kolonialwaren. — Anna Schmid-Danuser (S. H.
A. B. Nr. 40 vom 18. Februar 1935, Seite 433), Drogerie und Kolonialwarenhandlung

usw., Dorfstrasse 16, z. Frohsinn.
13. Bäckerei, Konditorei. — Hans Schneider-Ryffel (S. H. A. B.

Nr. 253 vom 29. Oktober 1934, Seite 2982), Bäckerei und Konditorei, alte
Landstrasse 85.

14. Sattler-, Tapezierer- und Möbelgeschäft. — Karl Joseph
Selinger-Schälchli (S. H. A. B. Nr. 272 vom 20. November 1923, Seite 2178),
Sattler-, Tapezierer-, Möbelgeschäft, usw., alte Landstra'sse 105.

15. Innenarchitekt. — Hans Staub (S. H. A. B. Nr. 177 vom
31. Juli 1936, Seite 1853), Innenarchitekt usw., alte Landstrasse 86.

16. August Weidmann Fürsorge-Stiftung (S. H. A. B. Nr. 287 vom
8. Dezember 1930, Seite 2502), alte Landstrasse 88, z. Platte.

Verwertung von Patenten und Lizenzen usw. —24. August.
Tyhag Aktiengesellschaft in Küsnaeht bei Zürich (S. H. A. B. Nr. 58 vom
10. März 1936, Seite 593), Kauf und Verwertung von Patenten und Lizenzen
usw. Dr. Frieda Gsell geb. Trümpi ist als Verwaltungsratsmitglied
zurückgetreten und ihre Unterschrift erloschen. An deren Stelle wurde als einziger
Verwaltungsrat der bisherige Direktor Antonio Cotti, nun von Cureggia
(Tessin), in Küsnaeht bei Zürich, gewählt; er führt weiterhin Einzelunterschrift.

Der Genannte ist nicht mehr Direktor.
Maschinenfabrik. — 24. August. Die Firma Dipl. Ing. Jacques

Zucker, Maschinenfabrik, in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 64 vom 17. März 1938,
Seite 610) erteilt eine weitere Einzelprokura an Primus Kessler, von Herblirgen
(Schaffhausen), in Zürich.

Weine und Spirituosen. — 24. August. Die Firma Alfred Tanner,
in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 272 vom 20. November 1934, Seite 3187),
Handel en gros und en detail in Weinen und Spirituosen, ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die Firma
«Ernst Tanner, Naehf. v. Alfred Tanner», in Winterthur.

Inhaber der Firma Ernst Tanner, Nacht, v. Alfred Tanner, in Winterthur,
ist Ernst Tanner, von Dintikon (Aargau) und Winterthur, in Winterthur 1.

Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Alfred
Tanner », in Winterthur. Handel en gros und en detail in Weinen und
Spirituosen. Obertorgasse 33.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Kolonialwaren, Delikatessen, Weine. — 1939. 26.

August. Inhaber der Firma Sigmund Seiler, in Bern, ist Sigmund Seiler, von
Niederwil (Aargau), in Bern. Spezialgeschäft für Kolonialwaren, Delikatessen,
Weine und Spirituosen, Sehauplatzgasse 35.

26. August. Otto Seherteuleib, von Krauchtlial, in Muri bei Beru, und
Paul Malzacher, von Sehaffliausen, in Muri bei Bern, haben unter der Firma
Blichdruckerei Rluri, Schertenleib & Malzacher, in Muri b. Bern, eine Kol-
lektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. September 1939, ihren Anfang
nehmen wird. Die Gesellschaft wird durch die Kollektivuntersehrift der
beiden Gesellsehafter verpflichtet. Buchdruckerei, Verlag und Papeterie.
Thunstrasse 63.

26. August. In der ausserordentlichen Generalversammlung der Firma
Privat-Credit-Verband, Genossenschaft mit Sitz in B e r n (S. H. A. B. Nr. 75

vom 1. April 1932, Seite 774), wurde die Auflösung beschlossen und gleichzeitig

festgestellt, dass die Liquidation vollständig durchgeführt worden sei.
Die Genossenschaft wird daher im Handelsregister gelöscht.
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Bureau Biel
Restaurants. — 1939. 23. August. Hotel Elite A. G., in Biel (S. H.

A. B. Nr. 169 vom 23. Juli 1934, Seite 2049). Die Gesellschaft hat in der
Generalversammlung vom 24. November 1938 das Grundkapital von 1,018,500
Franken durch Abschreibung der 1507 Stammaktien von Fr. 500 auf Fr. 1

und von 5086 Prioritätsaktien von Fr. 50 auf Fr. 10, sowie durch Annullierung

von 214 Prioritätsaktien zu Fr. 50 auf Fr. 52,367 reduziert Die Sta-,
tuten wurden entsprechend abgeändert Das Grundkapital von Fr. 52,367
ist eingeteilt in 1507 Stammaktien zu Fr. 1 und 5086 Prioritätsaktien zu
Fr. 10, die alle auf den Namen lauten. An Stelle des ausgeschiedenen
Armand Nicolet wurde Hans Sehudel, von Bcggingeu, in Beru, iu den Ver--
waltungsrat gewählt Er ist nicht zeichnuugsberechtigt. .Kanalgasse 3.

Bureau Büren a. A.
Metallsehmelzwerk. — 8. August. Aus dem Verwaltungsrat der

Firma Bohli & Rauscher A.-G., Betrieb eines Metallschmelzwerkes, gewerbs-'
mässige Ausführung von Arbeiten und Handel mit daherigen Produkten
usw., mit. Sitz in Pieterlen (S. H. A. B. Nr. 262 vom 8. November 1933,
Seite 2385, und Nr. 74 vom 29. März 1939, Seite 652), ist der Präsident
Werner Bohli infolge Austrittes ausgeschieden; seine Kollektivzeichnnngs-
berechtigung mit dem Sekretär Richad Rauseher ist erloschen. Das einzige
verbleibende • Verwaltungsratsmitglied Richard Rauscher, von Stein a. Rh.,
bisheriger Sekretär des Verwaltungsrates, führt nun Einzelunterschrift.

Bureau Burgdorj
Automobile, Traktoren. — 24. August. Die Firma G. Egli,

Reparaturwerkstätte und Handel mit Automobilen, in B u r g d o r f (S. H. A. B.
Nr. 8 vom 11. Januar 1938), nimmt in die Natur des Geschäftes weiter auf:'
Traktorenbau. Das Geschäftslokal befindet sieh nun Oberburgstrasse 23.

Bureau de Porrenlruy
25 aoüt La societe anonyme Minerva, Manufacture de chaussures S. A.

(Minerva, Schuhfabrik A. G.), ä Porrentruy (F. o. s. du C. du-28 juillet
1939, n° 174, page 1586), fait inscrire que Hans Soldan a eesse de faire partie
du conseil d'administration et a öte remplace comme president de ce dernier
par Joseph Pfistcr, fils de Jean, d'Obererlinsbach, ä Porrentruy. "Wilhelm
Aerni, de Zuchwil, ä Porrentruy, a öte nomme membre dudit conseil. La
signature conferee ä Hans Soldan est eteinte. La soeiöte est valablcmcnt
eugagee par la signature individuelle de Joseph Pfistcr (dejä inscrit) et la
signature collective ä deux de Wilhelm Aerni (dejä inscrit) et d'Emma
Pfister (dejä inscrite).

25 aoüt. La society anonyme Labor, Manufacture de chaussures S. A.,
ä Porrentruy (F. o. s. du e. du 28 juin 1938, n° 148, page 1435), fait
inscrire que Paul Steullet a donne sa demission de membre du conseil
d'administration et a ete remplace par Joseph Pfister, fils de Joseph,
d'Obererlinsbach, ä Porrentruy, comine president. Ont en outre ütö nommes mem-
bres du dit conseil, Wilhelm Aerni, fils de Joseph, originaire de Zuehwil
(Soleure), ä Porrcutruy, et Louis Fivaz, de Payerne, ä Zurich. De plus,
Einma Pfister, fille de Joseph, de Obererliusbach, a ete nommee foil-1
dee de pouvoirs. La signature conferee ä Paul Steullet est eteinte. La
societe est valablement engagee par la signature individuelle de Joseph
Pfister et la signature collective de Wilhelm Aerni et Emma Pfister.

• * -l
Luzern — Lueerne — Lueema

Rechtshilfe usw. — 1939. 9. August. Inhaber der Firma M. Raddatz,
Rivor, in Luzern, ist Max Raddatz, von Reiden, in Luzern. An Willi Burger,

von Laufen, in Kricns, ist Einzelprokura erteilt. Gewährung von Rechtshilfe

und Besorgung von Organisationen. Habsburgerstrasse 35.
22. August. Käsereigenossensehaft Herbrig, mit Sitz in Rain (S. H.

A. B. Nr. 104 vom 5. Mai 1936, Seite 1090). Der Vorstand setzt sich wie
folgt zusammen: Präsident ist Josef Leonz Brunner, von und in Rain;
Aktuar ist Gottfried Brunner (bisher Vizepräsident und Kassier) und Kassier
ist Josef Käppeli (bisher Geschäftsführer, welcher dem Vorstande nicht
angehörte). Die Unterschrift führen der Präsident und Aktuar kollektiv;
der Kassier führt als Geschäftsführer wie bisher Einzelunterschrift. Die •

Unterschriften des verstorbenenJosef Käppeli und des zurückgetretenen Leonz
Brunner sind erloschen.

23. August. « Publicitas », Schweizerische Annoncen-Expedition Aktien-
Gesellsehaft, mit Hauptsitz in Lausanne und Zweigniederlassung in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 214 vom 13. September 1938, Seite 1283). Charles'
Patru ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden und seine
Unterschrift erloschen. Der bisherige Direktor Raymond Devrient wurde
zum Generaldirektor gewählt. Die Prokura von Albert Bucche ist erloschen.

Fuhrhalterei, Kohlen, Holz. — 23. August. Inhaber der Firma
E. Muggli-Sigrist, in Meggen, ist Eduard Muggli-Sigrist, von und in Meggen.
Fuhrhalterei, Handel in Kohlen und Brennholz. Schlössli.

23. August. Buchdruckerei Rüttimag A. G., Aktiengesellschaft mit Sitz
in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen (S. IL. A. B. Nr. 84 vom 10. April 1935,
Seite 938). An Stelle des zurückgetretenen Dr. Paul Müller, dessen Unterschrift

erlosehen ist, wurde als einziger Verwaltungsrat gewählt Josef Rütti-
mann, weleher wie bisher als Gesehäflsführer Einzelunterschrift führt.

23. August. Landw. Genossensehaft Ebikon, mit Sitz in Ebikon (S. H.
A. B. Nr. 153 vom 3. Juli 1936, Seite 1618). Die Unterschriften des Geschäftsführers

Walter Hurschlcr und des Kassiers Albert Waser sind erlosehen.
Einzelunterschrift führt nun der Präsident Xaver Greter.

23. August. Volksbank Neuenkireh, Aktiengesellschaft mit Sitz in
Neuenkirch (S. IL A. B. Nr. 97 vom 27. April 1929, Seite 871) und
Zweigniederlassung in Reiden (S. H. A. B. Nr. 109 vom 11. Mai 1938, Seite 1058).
An der Generalversammlung vom 15. April 1939 haben sieh die Aktionäre
neue Statuten gegeben, wodurch folgende publizierte Tatsachen abgeändert
wurden. Die Gesellschaft bezweckt durch Entgegennahme von verzinslichen
Geldern Sparsamkeit und Wohlstand der Bevölkerung zu fördern, durch
Kreditgewährung Kapitalsuchenden mögliehst günstig Geld zu verschaffen
und dadureh Landwirtschaft, Handel, Gewerbe und Industrie zu heben und
den Geldverkehr zu erleichtern. Der Verwaltungsrat besteht aus 5—7
Mitgliedern (bisher aus 7). Die Unterschrift führen Präsident, Vizepräsident und
Aktuar unter sieh kollektiv je zu zweien. Der Verwalter zeichnet einzeln.
Das Aktienkapital von Fr. 600,000 ist voll einbezahlt. Der bisherige Präsident

des Verwaltungsrates Alois Bühlmann und der Aktuar Alois Stirnimann
sind aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden und ihre Unterschriftsberechtigungen

erloschen. Ausgeschieden sind ferner infolge Todes Alfred Schifferli
senior und Jakob Rüttimann. Vizepräsident des Verwaltungsrates ist Jost
Bachmann. Neu als Aktuar wurde gewählt Alfred Schifferli junior, von Döt-

29. VIII. 1939

tingen (Aargau), in Sempach. Neu als nichtzeicliriende Mitglieder des Vcr-
waltungsrates sind hinzugekommen Anton Bachmann, von und in Nollwil,
und Jakob Disler, von Hildisrieden, in Eich. Vizepräsident Jost Bachmann
und Aktuar Alfred Schifferli jun. führen Kollektivunterschrifl zu zweien.
Die Charge des Präsidenten ist noch nicht besetzt.

Elektrische Apparate. — 24. August. Die Aktiengesellschaft unter
der Firma Mutatoren A. G., Fabrikation elektrischer Apparate, im besondern
von Queeksilberdampf-, Trocken- und Röhren-Gleiehrichtcrn usw., mit Sitz
in Littau (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober 1938, Seite 2179), wird
gemäss Entscheid der kantonalen Aufsichtsbehörde über dasllandelsregisler
vom 17. August 1939 und nach Art. 89 der Verordnung vom 7. Juni 1937

von Amtes wegen gestriehen.
24. August. Buchdruckerei Schüpfheim A. G., Aktiengesellschaft mit

Sitz in Sehüpfhcim (S. H. A. B. Nr. 118 vom 22. Mai 1936, Seite 1238).
An Stelle des verstorbenen Anton Stadelmann und des zurückgetretenen
Franz Josef Muther, deren Unterschriften erloschen sind,'wurden als
Verwaltungsräte und Mitglieder des Vorstandes (leitender Ausschuss des Vcrwal-
tungsrates) gewählt, als Aktuar Karl Unternährer, von'und in Schüpfheim,
und als Mitglied Otto Studer, von und in Escholzmatt. Sie führen je
Kollektivunterschrift mit dem Präsidenten oder Vizepräsidenten. Der nicht zeichnungsberechtigte

Franz Muther ist aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden.
Chemische Produkte.—24. August. Die Firma Guggenbühl-v.

Siebenthal, Vertrieb der Biwax- und anderer chemischer Produkte, in Luzern
(S. IL A. B. Nr. 214 vom 13. September 1935, Seite 2287), wird infolge
Reduktion des Geschäfts gelöscht.

24. August. Die Firma Hermann Finkelsteln, Schuhliaus, in Luzern
(S. II. A. B. Nr. 220 vom 19. September 1928, Seite 1803), ist infolge Todes

des Inhabers erloschen.

Sehwyz — Schwyz — Svitto

1939. 26. August. Etzelwerk A. G., in E i n s i e d e 1 n (S. H. A. B.^ Nr. 89

vom 18. April 1939, Seite 803). Aus dem Verwaltungsrat und dem leitenden
Ausschuss ist Dr. Anton Schrafl ausgeschieden und dessen Unterschrift
erloschen. An dessen Stelle ist gewählt worden Dr. Wilhelm Meile, von Mos-

nang (St. Gallen), in Bern; er zeichnet kollektiv mit einem der übrigeu Zeieh-

nungsberechtigtcn. Ferner ist aus dem Vcrwaltungsrate infolge Todes Dr.
Emil Huber-Stockar ausgeschieden.

26. August. Die Kollektivgescllschaft unter der Firma Gebr. von Euw,
Kehlleistenfabrik, in Brunnen, Gemeinde In genbohl (S. II. A. B. Nr. 119

vom 25. Mai 1934, Seite 1387), hat sich infolge Todes des Gesellsehafters
Emil von Euw aufgelöst. Aktiven und Passiven siud übergegangen auf die

neue Firma «Carl von Euw & Sohn», in Brunnen, Gemeinde Ingenbohl.
Karl von Euw uud Max von Euw, beide von und in Brunnen, Gemeinde

Ingenbohl, haben unter der Firma Karl von Euw & Sohn, in Brunnen,
Gemeinde Ingenbohl, eine Kollektivgescllschaft eingegangen, welche am
1. August 1939 ihreu Anfang nahm. Die Finna übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft «Gebr. von Euw, Kehlleistenfabrik»,

in Brunnen. Gemeinde Ingenbohl. Kehlleistenfabrikation.
Lebensmittel usw. — 26. August. Inhaber der Firma Pius

Steiner, in Secwen, Gemeinde Schwyz, ist Pius Steiner, von Schwyz, in
Seewc'n, Gemeinde Schwyz. Lebensmittel, Kolonialwaren, Zigarren und
Tabake en gros und detail, Wall- und Merceriewaren. Sonnenplatz.

Manufaktur waren usw. — 26. August. Die Firma Mannhart-
Steinegger, in Siebnen, Gemeinde S c h ü b e 1 b a c h (S. H.A. B. Nr. 135 vom
14. Juni 1933. Seite 14291. Manufakturwaren-Detail. Gasthans zum Hirschen,
ist infolge Aufgabe der Manufakturwaren und Verzichts des Inhabers auf
den Registereintrag erloschen.

Mcrcerie, Trikotagen usw. — 26. August Elisa Sehillig-
Mannhart. von Altdorf, in Siebnen, Gemeinde Schübelbach; Josefina
Küng-Mannhart, von Schanis (St. Gallen), in Bern, beide mit Einwilligung
des Ehemannes, und Hans Mannhart, von Fhims (St. Gallen), in Thun, haben
unter der Firma Geschwister Maunhart, in Siebnen, Gemeinde Seh übel-
baeh, eine Kollektivgp&ellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1938
ihren Anfang nahm. Die Gesellschaft wird vertreten dureh die alleinige
Unterschrift der Gesellschafterin Elisa Schillig-Mannhart. Mercerie, Trikotagen
und Konfektion.

26. August Die Firma Hermann Hegner jun., in Lachen (Schwvz)
(S. H. A. B. Nr. 159 vom 11. Juli 1930. Seite 1474). Gross- und Kleiu-
bäckerei, wird infolge Reduktion des Geschäftsbetriebes und Verzichtes
des Inhabers auf die Eintragung im Handelsregister gestriehen.

Wurzelextrakt — 26. August. Die Firma Theophil Hirt, in.Bäoh,
Gemeinde Wollerau (S. IL A. B. Nr. 297 vom 24. November 1920. Seite
2221), Fabrikation von Wurzelextrakt «Hirtstropfen», ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Hanclelsgärtnerei usw. — 26. August. Die Firma Frau Ottilie
Ruoss-Goertz, in Buttikon, Gemeinde Sehiibel bach (S. 11. A. B. Nr. 10
vom 13. Januar 1939. Seite 89), Reformtopffabrikation und nandclsgärtncrci,
.ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Grünere)

Briquettes. — 1939. 16 aoüt. Louis et Ernest Clcrc, ä Corbifres;
Fernand Clerc, ä Vuisternens-devant-Romont, et Jean et Henri Clerc, ä
Fribourg, tous fils de feu Victor Clerc, originaircs de Vuisterncns-devrmt-
Romont, ont .constitue une sociötö en 110m collcctif sous le nom de Clerc
Frferes, avec siege ä Corbiöres, qui commence avee son inscription au
registre du commerce. La signature nest confcröe qu'ä Louis ct Ernest Clcrc,
lesqucls engageront la societü par leur signature collective. Fabrication de
briquettes, marque «Unic». Chantier: Sales (Gruyöre). Bureau: au village
de Corbiöres.

Burea ' de Fribourg
Produits chimiques. — 25 aoüt. Le chef de la maison Robert

Wenger, äPrez-vers-Noreaz, est Robert, fils de fen Johann Wcngcr,
de Forst (Berne), ä Prcz-vers-Noräaz. Fabrication de produits chimiques.

25 aoüt. La Soeiötö de Participation ä l'lndustrie Ciipriqne S. A. so-
ciötö anonyme dont le siöge est ä Fribourg, Avenue de la gare 10,
ehez Me Othmar Gottrau, notaire (F. o. 8. du e. du 11 janvier 1936, n° 8,
page 84), fait inscrire que dösormais son adresse est chez Me Othmar
Gottrau, notaire, Avenue des Alpes n° 1.

C a f 6. — 26 aoüt La raison Augliste Devaiid, exploitation de
I'hötel Touring, k Fribourg (F. o. s. du e. du 16 aoüt 1938, n° 190, page
1805), a transfürö son siege Avenue de la gare n° 27, oü eile exploite le
Cafö des Alpes.
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fj y j Soloihurn — Soleure — Soletta
Bureau UUen-Gösgen

1939. 25. August. Berichtigung zum Eintrag vom 11. August 1939:

«Immobilien-Gesellsehaft Casa Solodurien6is A. G.», mit Sitz in Ölten
(S. II. A. B. Nr. 192 vom 18. August 1939, Seite 1730). Die Firma soll
riehti"-erweise lauten: Immobilien-Gesellschaft Casa Solodorensls A. G.

25. August. Immobilien-Gesellschaft Casa Solodorensls A. G., in Ölten
(S. II. A. B. Nr. 192 vom 18. August 1939, Seite 1730 und obige
Berichtigung). Die beiden Verwaltnngsratsmitglieder Fritz Sandmeier, Präsident,
und Charles Edouard Boureart führen Kollektivuntersehrift. Die Einzel-
zeiehnung des Fritz Sandmeier ist erloschen.

' Küchen in öbelfabrikation; • — 26. August Die
Kollektivgesellschaft Bono & Schenker, in Trimbach, Bau- und Möbelsehreinerei
und Uandel in Möbeln (S. II. A. B. Nr. 177 vom 31. Juli 1936, Seite 1854),
hat sich aufgelöst und wird daher im Haudelsregister gelöseht. Aktiven und
Passiven werden von der Einzelfirma «W. Bono», in Trimbaeh, übernommen.

26. August. Inhaber der Einzelfirma W. Bono, in Trimbach, ist
Wilhelm Bono, von Wittenwil (Thurgau), in Trimbaeh, welcher Aktiven und
Passiven der erloschenen Kollektivge6cllsehaft «Bono & Sehenker», in Trimbaeh,

übernimmt Küehenmöbelfabrikation. Brückenstrasse 591.
Möbel. — 26. August. Inhaber der Firma W. Schenker, in Schönen-

werd, ist Werner Sehenker, von Gretzenbach, in Schönenwerd. Fabrikation

und Handel in Möbeln. Gewerbestrasse.

Bureau Stadl Soloihurn
W i t s e h a f t. — 25. August' Inhaber der Einzelfirma W. Stirnemami,

In S b 1 o t h u r n ist Walter Stimemann, Ernsts, von Kirchleerau (Aargau),
In Solothurn. Wirtschaftsbetrieb zum Restaurant «Emmenthal und Capitol-
Bar», Berntorstrasse 16.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Beteiligung an Petrol-Industrie usw. — 1939. 24.
August. Aus dein Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Petrolia, in Basel
(S. II. A. B. Nr. 63 vom 16. März 1929, Seite 548), Beteiligung an
Unternehmungen der Petrol- und Naphtha-Industrie usw., ist Emile Zaehmann
infolge Todes ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle
wurde gewählt Charles Perret, von La Sagnc, in Basel; er führt Einzelunter-
schrift.

Orangeneonfituren. — 24. August. Die Inhaberin der Firma
Dieudonnd, in Basel (S. H. A. B. Nr. 74 vom 29. März 1934, Seite 833),
Fabrikation von und Handel in Orangeneonfituren, ändert die Finna ab in Frau
Dieudonnd.

Wirtschaft. — 24. August Die Firma Ludwig Dirscherl, in Basel
(S. II. A. B. Nr. 120 vom 26. Mai 1934, Seite 1409), Wirtschaftsbetrieb, ist
Infolge Todes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft. — 24. August Inhaberin der Firma Maria Dirscherl,
In Basel, ist Witwe Maria Dirscherl-Kiening, deutsehe Staatsangehörige,
in Basel. Wirtschaftsbetrieb. Gotthelfstrasse 105.

Blumenhandel. — 24. August. Die Firma Taschner-Montandon, in
B a s e 1 (S. H. A. B. Nr. 75 vom 30. März 1935, Seite 837), Handel in
Blumen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

25. August In der Comptoir Franco-Suisse des Ciments Portland S. A.,
In Basel (S. H. A. B. Nr. 160 vom 11. Juli 1936, Seite 1697), ist die
Prokura des Emil Heinrich Bossard eiloschen. Das Geschäftslokal wurde nach
Leimenstrasse 44 verlegt.

Bergwerksprodukte usw. — 24. August. In den Verwaltungs-'
rat der Franz Haniel Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 23 vom
29. Januar 1936, Seite 231), Handel mit Bergwerks- und Ilüttenprodukten,
wurde gewählt Dr. Hermann Saemnnn, von Delsberg, in Aarau.

Basel-Land — Bäie-Campagne — Basilea-Campagna
1939. 18. August. Inhaber der Firma Destlllerie Strüby, in Tliürnen,

ist Alois Strüby-Germann, von Schwyz, wohnhaft in Thürnen. Spirituosen,
Most und Weine, Automietfalirten, Restaurant zum Warteck.

25. August. Aus dem Vorstande der Landwirtschaftlichen Genossenschaft

Maisprach, in Maisprach (S. LI. A. B. Nr. 195 vom 22. August 1934,
Seite 2354), ist Ernst Strübin-Buess, bisher Vizepräsident, ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand als Vizepräsident
gewählt Hans Schaub-Gräf, von und in Maispraeh. Präsident, Vizepräsident
urid Aktuar zeichnen kollektiv zu zweien.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sclaffusa
1939. 24. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Securitas»

Schweizerische Bewachungsgesellschaft (« Securitas » Socidtd gdndraie Suisse
de Surveillance) («Securitas» Socletä generale Svizzera dl Sorvlglianza),
mit Hauptsitz in Bern und Zweigniederlassung in Sehaffhausen
(S. LI. A. B. Nr. 158 vom 10. Juli 1935, Seite 1779), verzeigt nunmehr als
Geschäftslokal der Filiale: Repfergasse 19.

24. August. Versicherungs- und Hilfsfonds für Angestellte, Arbeiter
und Arbeiterinnen der Internationalen Verbandstoff-Fabrik Schaffhausen,
Stiftung mit Sitz in Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 163 vom 15. Juli 1936,
Seite 1724). Aus dem Stiftungsrat sind der Präsident Dr. Hugo Henne und
der Vizepräsident Albert Schubiger-Bigler ausgeschieden; ihre Unterschriften
sind erloschen. Zum Präsidenten des Stiftungsrates wurde Dir. Rene Corrodi,
von Wädenswil und Illnau, und zum Vizepräsidenten Dr. Curt Labhart,
von Steckborn, beide in Schaffhausen, gewählt. Sie führen Einzelunterschrift.

•Geflügel, Fische. — 25. August. Die Inhaberin der Firma Frau
Brizzi-Balattl, Geflügelhandlung, in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 87
vom 13. April 1933, Seite 906), hat die Natur ihres Geschäftes abgeändert
in Fiseli- und Geflügelhandlung.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1939. 25. August. Inhaberin der Firma Hedy Weibel, Volksmagazin,

in Ebnat, ist Hedwig, genannt Hedy Weibel, von Jousekwil, in Ebnat.
Konfektion, Schuhwaren, Bonnetcrie, Mcreerie. Au, Ebnat.

Sportschuhe. — 25. August. Inhaber der Firma. Serafino Burchia,
in Diepoldsau, ist Serafino Burehia, von Italien, in Diepoldsau. Die
Firma erteilt Einzelprokura an Paolo Burchia, von Italien, in Diepoldsau.
Sport-Schuhmacherci; Hohenemserstrasse.

Konserven. — 25. August. Der Inhaber der seit 1. Oktober 1934
im Handelsregister des Kantons Thurgau eingetragenen Firma Felix Nörner-
Stadler, Vertrieb von Fleischkonserven und Libby-Produkten (Ananas und
Spargcln), mit Sitz in Freidorf, Gemeinde Roggwil, Inhaber: Felix
Nörner-Stadler, von Brunnadern, bisher in Freidorf (S. H. A. B. Nr. 234 vom
6i Oktober 1934, Seite 2772), meldet die Verlegung des persönlichen
Domizils und des Geschäftssitzes nneli St. Gallen. Die Natur des Geschäfts
wird abgeäudert in: Konserven eu gros. Fontanastrasse 3.'

25. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma St. Galler
Feinweberelen A.-G., mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 245 vom'19.
Oktober 1938, Seite 2244), hat in der Generalversammlung der Aktionäre vom
18. Juli 1939 ihre Statuten revidiert und dem neuen Recht angepasst. Das
Grundkapital von Fr. 500,000 ist voll einbezahlt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1—7 Mitgliedern. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
rekommandierte Briefe, sofern sämtliche Aktionäre bekannt sind; andernfalls

durch Veröffentlichung im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt, welches
zugleieh offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist

Elektrische Bedarfsartikel usw. — 25. August Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Richter & Co., Fabrikation und Vertrieb
elektrischer Bedarfsartikel «Antifax» und Kunstharzpresswerk, in W i 1 (S. II.
A. B. Nr. 61 vom 14. März 1938, Seite 580), ist infolge Auflösung und Ueber-
nahme der Aktiven und Passiven dureh die Firma «Riehter & Co.», in Wil,
erloschen.

Fritz Riehter sen. und Maria Richter-Waldvogel, beide von Kreuzlingen,
in Wil, haben unter der Firma Richter & Co., in Wil, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welehe am 1. September 1939 ihren Anfang nimmt.
Unbeschränkt haftender Gesellsehafter ist Fritz Richter sen. Kommanditärin
mit dem bar und voll einbezahlten Betrage von Fr. 1000 ist Maria Richter-
Waldvogel. Zwisehen dem unbeschränkt haftenden Gesellschafter und dessen
Ehefrau und Kommanditärin Maria Richter-Waldvogel besteht vertragliche
Gütertrennung. Diese Firma übernimmt Akiven und Passiven der bisherigen
Firma «Richter & Co.», in Wil. Fabrikation und Vertrieb elektrischer
Bedarfs- und Kunstharzartikel; Wilenstrasse 65.

' Graubünden — Grisons — Grigioni
1939. 18 agosto. La societä sotto la ragione Societä Ferrovla Elettrlca

Belllnzona-Mesocco, eon sede in Mesoeco (F. u. s. di e. del 15 febbraio 1935,
n°38, pagina 411) ha approvato nella sua assemblea generale straordinaria
del 10 dicembre 1938 il suo nuovo statuto e modificato l'art. 20 nella sua
assemblea generale del 1° luglio 1939. Di fronte alle pubblicazioni awenute
sono da notificare le seguenti modifieazioni: L'esatta ragione soeiale d la
seguente: Societä della Ferrovia Elettrica Belllnzona-Mesocco. II capitale
soeiale di fr. 924,500 e interamente liberato. II eonsiglio d'amministrazione
e composto di 7 rnembii. La societä ö vincolata dalla firma del presidente
eon quella del segretario del eonsiglio d'amministrazione. Membri del
eonsiglio d'amministrazione sono attualmente: Dr. Giuseppe a Marca, da ed
a Mesoeco, presidente; Dr. Ugo Zendralli, da ed a Roveredo, segretario;
Emilio Forni, da Bedretto, a Bellinzona; Dr. Luigi Albrecht, da Lax e Som-
vix, a Coira; Dr. Andreas Gadient, da Trimmis, a Serneus (Klosters); Dr.
Ferruecio Bolla, da Castro, a Bellinzona, e Renato Togni, da ed a S. Vittore.
Aurelio Ciocco, Dr. Angelo Bonzanigo, Demetrio Giudicetti, Edoardo Schmid,
Edoardo Walser, Carlo a Marca, Samuele Toschini, demente Tamoni, Mario
Nicola, Francesco Frizzi, Dr. Giacomo Danuser, Dr. Giuseppe Yieli, Ulisse
Keller, Giov. Battista Nieola, Dr. Stefano Gabuzzi, Secondo Antognini,
e Dr. Albert Lardelli hanno eessato di cssere membri del eonsiglio
d'amministrazione. Le firme di Aurelio Cioceo, Edoardo Schmid, Dr. Angelo
Bonzanigo, Dr. Giuseppe Vieli, Dr. Albert Lardelli e Direttore Louis Arni
sono estinte.

Fuhrlialterei, Wein, Spirituosen. — 24. August. Die Firma
,J. Wieland-Passet, Fuhrhalterei, Wein und Spirituosenhandlung, in Thusis
(S. H. A. B. Nr. 213 vom 12. September 1934, Seite 2533), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Wieland Söhne », in Thusis.

Johann Wieland, und Alfred Wieland, beide von Thusis und Safien,
wohnhaft in Thusis haben unter der Firma Wieland Söhne, in Thusis,
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Juli 1939 ihren Anfang
nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
« J. Wieland-Passet », in Thusis. Wein- und Spirituosenhandlung.

Hotel. — 25. August. Die Firma Hermine Simon, Betrieb des Hotels
Bellaviste, in Fetan (S. H. A. B. Nr. 222 vom 22. September 1936, Seite
2251), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges der Inhaberin
erloschen.

Coiffeur. — 25. August. Inhaber der Firma Chr. Bass, in Arosa-
Dorf, ist Christian Bass, von Fuldera, wohnhaft in Arosa-Dorf. Herren-
und Damensalon, Parfumerie. Haus Weber-Mori am Postplatz.

25. August. Bryaudley Investierungs-Aktiengesellschaft, Verwaltung von
Beteiligungen und Wertpapieren usw., mit Sitz in St. Moritz (S. H.A. B.
Nr. 247 vom 23. Oktober 1931, Seite 2267). Aus dem Verwaltungsrat ist
Annie Winifred Macpherson ausgeschieden, wodurch ihre Unterschrift
erloschen ist.

Aargau — Argnvie — Argovia
Obstsaft, Weine. — 1939. 25. August. Hans Bruggisser, von Wolilen

(Aargau) und Paul Stritt, von Alterswil (Freiburg), beide in Wohlen (Aargau),
haben unter der Firma Bruggisser u. Stritt, in Wohlen (Aargau), eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 25. August 1939 ihren Anfang
nimmt. Handel in Obstsaft und Weinen. Bärengässli Nr. 727.

25. August. Einzelfirma Jos. Leo Bürgler Dipl. Baumeister Wettingen,
Baugeschäft, Ausführung von Hoch- und Tielbauarbeiten aller Art, Handel
in Baumaterialien, sowie Kauf, Verkauf, Ueberbauung und Vermietung
von Liegenschaften, mit Sitz in Wettingen (S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar
1939, Seite 36). Der Firmainhaber Josef Leo Bürgler, von und in Wettingen,-
hat mit seiner Ehefrau Rosalie geb. Waser durch Ehevertrag vom 18. Juni
1939 Gütertrennung vereinbart.

Tessin — Tessin — Ticino
Dislrello di Mendrisio

Impianti elettrici. — 1939. 25 agosto. Titolare della ditta indi-
viduale Grisoni Luigi, in Morbio Inferiore, b Luigi Grisoni, fu Salva-
ore,' da Italia, a Morbio Inferiore. Impianti elettrici.

Calzature, ete. — 25 agosto. Titolare della ditta individuale
Benelli Franco, in Chiasso, b Franeo Benelli di Arnos, da ed in Chiasso.
Rappresentante in ealzature ed affini Corso San Gottardo n° 49.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonay

1939. 25 aoüt. La Socidtd de Fromagerle de Golllon, socidtd cooperative
dont le siöge est ä Gollion (F. o. s. du e. du 31 janvier 1938, n°25, page
235), a, dans son assemblde gdndraie du 11 aoüt 1938, remplacd son prdsident.
A dtd nommd en eette qualitd Mauriee Chenaux, de et ä Gollion. La signature
de l'aneien prdsident Lueicn Chanel est radide. La soeidtd est engagee dord-
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navant par la signature du president Maurice Chcnaux ou du vice-president
Justin Epard (inscrit) signant conjointcment avec le secrdtaire Francis
Maulaz (inscrit). •

• Bureau de Lausanne
25 aoüt. Society immobiliere Come d'Or, soeiete anonyme dont le sifege

est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 23 aoüt 1937). Le bureau de la soeidtd
est transfere ä l'Etude Pcrrin et Decker, Rue du Lion d'Or 3.

25 aoüt. La soeiete anonyme «Union Internationale Bagheera S.A.
(U. I. B.)» ayant son siege 5 Lausanne (F. o. s. du c. du 19 avril 1932),
a, dans son assemblee generale extraordinaire du 23 aoüt 1939, dccidd sa

dissolution. La liquidation sera operee sous la raison Union Internationale
Baglieera S. A. (U. I. B.) en liquidation, par les soins de l'administrateur
unique Charles Gonseth, lequcl a ete designe en qualite de liquidateur de
la soeiete, avec signature individuelle.

25 aoüt. Dans son assemblee generale ordinaire du 15 juin 1939, la
soeiete Salbreux-Lacour Socidtd Anonyme, dont le siege est ä Lausanne
(F. o. s. du c. du 12 fevrier 1932), a pris acte de la demission de l'administrateur

Arnold Mieg, lequel n'est pas remplaee; sa signature est radiee. Les
administratcurs restants sont Emile Kreiss, president ct adminislrateur-
delcgue, et Arthur Kreiss, lesqucls ont la signature individuelle.

Bureau d'Oron

Boulangerie, öpicerie, hotel ete. — 24 aoüt. La raison Louis
Maillard, ä Chätillens, boulangerie, farincs, sons, üpiccrie, exploitation
de l'Hötel du Commerce (F. o. s. du c. du 14 deeembre 1934), est radiee
d'ofrice ensuite de depart du titulaire.

Laiterie. — 24 aoüt. La raison Charles Bertholet, ä Mözieres, exploitation

de la laiterie de Mczieres (F. o. s. du c. du 18 aoüt 1937), est radiee
d'office ensuite de depart du titulaire.

Horlogerie. — 24 aoüt. La raison Robert Girard, ä Mczieres, hor-
logcrie, bijouterie, orfevreric (F. o. s. du c. du 10 septembre 1930), est radiee
d'offiee ensuite de depart du titulaire.

• Auberge. — 24 aoüt. La raison Ernest Chappuis, ä Montpreveyres,
exploitation de 1'Auberge des Balances (F. o. s. du c. du 16 deeembre 1930)
est radiee d'offiee ensuite de depart du titulaire.

Epicerie, mercerie etc. — 24 aoüt. La raison Gustave Maendly,
ä Oron-la-Ville, äpiecrie, mercerie, graincs fourrageres, semenecs decerea-
les (F. o. s. du c. du 8 aoüt 1933), est radiee d'offiee ensuile de deces du
titulaire.

Scieric, commeree de bois. — 24 aoüt. La raison Henri Chollet,
ä Palezieux, scierie et commerce de bois (F. o. s. du c. du 1er septembre
1934), est radiee d'offiee ensuite de deees du titulaire.

Bureau d'Yverdon

Produits d'entretien. — 25 aoüt Le ehef de la maison R. Blaue,
k Yverdon, est Raymonde Blane, fille de Charles, de Brcnles sur Mou-
don, k Yverdon. Produits d'entretien. Rue du Canal 10.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1939. 25. August. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der
Firma Darlehenskasse Blitzingen, in Blitzingen (S. H. A. B. Nr. 15 vom
19. Januar 1938, Seite 142), ist ausgeschieden Adolf Ritz, Präsident. Seine
Unterschrift ist crlosehen. An seiner Stelle ist gewählt worden Hermann
Holzer, von und in Blitzingen, Präsident. Die Unterschrift führen Präsident,
Vizepräsident und Aktuar, kollektiv je zu zweien.

Genf — Geneve — Ginevra
1939. 18 aoüt. Aux termes d'acte sous seing prive en date ä Geneve

du 3 aoüt 1939, signe de tous les fondateurs, il a ete eonstituü sous la
denomination de Soeiete d'Editions et de Librairie du Faubourg, une soeiete
cooperative qui a pour objet la creation et l'exploitation en eommun
d'un fonds de commerce de librairie, le pret de livres sous forme de location
entre les membres; l'achat, la ventc, l'edition de livres, revues, periodiques,
en vue de soutenir et de propager toute idee de progres dans le domaine
social. Le fonds social se compose actuellement d'un stock de livres et revues
provenant ä la soeiete de dons ä eile faits, sans aueune charge quelconque,
par des tiers. La soeiete ne poursuit pas un but lucratif. Son siege est ä

Geneve. Les parts soeiales sont nominatives, individuelles et de 50 fr.
chacune. Les associes sont exoneres de toute responsabilitc personnelle
quant aux engagements de la soeiete qui ne sont garantis que par les biens
de celle-ei. La soeiete est administree par un conscil d'administration compose

de 5 ä 7 membres. Les publications de la soeiete ont lieu dans la Feuille
d'avis offieielle du canton de Geneve, sous reserve de Celles qui doivent etre
faites dans la Feuille offieielle suisse du commeree. Les eommunieations
aux 'assocics sont faites par lcttres recommandees. Pour les actes ä passer
et les signatures ä donner, la societö est valablcmcnt engagee vis-ä-vis des
tiers par la signature collective du president et du secretaire du conseil d'admi-
nistration, ou encore par la signature de l'un d'eux eollcctivement avec un autre
membre du conseil d'administration. Le eonscil d'administration est compose

de 7 membres en les personnes de Conrad Vetterli, de Waldhausen
(Thurgovie), ä Geneve; Benjamin Aehard, de et ä Geneve; Leon Nicole,
de Montcherand (Vaud), ä Geneve; Mauriee Braillard, de Gorgier (Neuchätel)
et Geneve, ä Geneve; Andre Muret, de Morges (Vaud), ä Geneve; Adrien
Mieville, de Launay (Vaud), ä Vevey et Alois Bunter, de Ennetbürgcn
(Nidwald), ä Lucens. Le president du conscil d'administration est Conrad Vetterli,
le viee-president est Adrien Mieville, et le secrdtaire Ldon Nicole. Bureau
de la soeiete: rue Grenus 7 et rue Vallin.

Soeiete immobiliere. — 24 aoüt. Suivant proces-vcrbal d'assemblee
generale des actionnaircs en date du 23 aoüt 1939, la Societd rue de Savoie 3,
soeiete anonyme ä Geneve (F. o. s. du e. du lernovembrc 1933, page 2548),
a pris acte de la demission de Hortense Ach, Jean L'Huillicr ct Pierre L'Huil-
lier, de leurs fonetions d'administrateurs, lesquels sont radids ct leurs pou-
voirs eteints, et a nommd ä leur place, unique administrateur, avee signature,
Marcel Zaninetti, de ct ä Geneve. Adresse de la socidtd: Rue Caroline 30,
cliez Marcel Zaninetti.

Fabrique de papier. — 24 aoüt. La maison Henri Brlstlen, fabrique
de papier, ä Versoix (F. o. s. du c. du 19 novembre 1938, page 2469) con-
fdre procuration collective ä deux ä Adolphe Siegrist, de Bäle, ä Versoix
et ä Jean-Marie Sauthicr, de nationalitd franQaisc, ä Versoix.

Liege, dechets de liege etc. — 24 aoüt. Aux termes d'aetes
du 17 aoüt 1939, il a dtd constituc sous la raison sociale Intermundo S. A.,

une socidtd anonyme ayant pour objet le commerce international du
lidge, ddchets de lidge, produits en liege, crin d'Afriquc et de terre silicique,
figucs et d'aulrcs produits provenant d'Algdric, du Maroc, d'Espagne, du
Portugal, de la Franec du sud ct de l'Italie. Le sidge de cetle soeidld est ä

Gendvc; ses publications scront valablcmeht failes dans la Feuille offieielle
suisse du commerce. Le capital social est de 50,000 fr., il est divisd cn 50
actions de 1000 fr. chacune, au porteur, et est liberd ä coneurrenee de 20,000
francs. La societd est administree par un conseil d'administration eomposd
d'un ou plusieurs membres. Fritz Schneeberger, de Langenthal (Berne),
ä Dulliken (Solcure), a dtd nommd unique administrateur avec signature
sociale. Adresse de la socidtd: Rue du Mont-Blanc 22, c/o J. Vdron-Graucr.
& Cie societd anonyme.

Toutes entreprises finaneieres, ctc. — 24 aoüt. Aux termes
d'acte authentique du 21 aoüt 1939, il a dte eonstituc sous la raison sociale
LIMA S. A., une socidtd anonyme, avec siege ä Geneve, qui a pour
but de participer sous une forme quclconquc k toutes entreprises financidres,
industrielles ou commerciales, mobileres ou immobiliercs, en Suisse ou ä

l'etranger, dans le sens d'une compagnie holding. Elle peut administrer
et gerer toutes valeurs et participations finaneieres, assumer toutes fonetions
de trustee, gerant ou autres. La socidtd peut effectuer toutes opdrations
d'administration et de credit se rattaehant, directemcnt ou indirectement
au but principal; eile peut aussi fonder des entreprises. La socidtd ne fait
pas appel au public. Lc eapital soeial, entierement libere, est de 50,000 fr.,
divisd en 50 aetions de 1000 fr. chacune, au porteur. L'organe dc publicitd
est la Feuille offieielle suisse du commerce. La soeidtd est administrdc par
un conseil d'administration eomposd de 1 ä 5 membres. Maurice Merkt, de
Mieeourt (Berne), ä Geneve, a dtd nommd administrateur unique avec signature

sociale individuelle. Adresse de la socidtd: 3 rue du Mont-Blanc (Bureaux
de la Soeiete Fiduciaire Suisse).

24 aoüt. Suivant acte constitutif en date du 18 aoüt 1939, signd de
tous les fondateurs, il a dte constitud sous la ddnomination de S. A. de Distribution

ä la Couture de Tlssus Spdciaux, une socidtd anonyme ayant pour
but l'importation et la vente de tissus spdeiaux pour la couture ct toutes
Operations se rattaehant au but principal. Son siege esl ä Gcndve. Lc eapital
soeial est de 50,000 fr., divisd en 50 actions de 1000 fr. chacunc, entierement
liberees. Les actions sont au porteur. Les publications de la socidLe sont
failes dans la Feuille offieielle suisse du eommerce. La soeictd est administree
par un eonseil d'administration eomposd d'un ou plusieurs membres. Edouard
Folliet, de Vernier, ä Geneve, president; Jaequcs Lesur, de nationaliLd
fran?aise, ä Paris, secretaire, et Pierre Folliet, de Vernier, ä Geneve, ont dtd
designes comme adminislrateurs. Iis signent individucllement. Locaux de
la soeiete: Ruc du Mont-Blanc 6.

Produits divers. — 24 aoüt. Inscription d'offiee faite par le Prd-
posd en vertu de l'art. 57, al. 4 de l'Ordonnance sur le registre du commerce
du 7 juin 1937,

Le ehef de la maison Roger Rosset, k Onex, est Roger Rosset, de

Geneve, domicilic ä Onex. Importation et commission de produits divers.
Les Bossons s'n.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz. Handels-
amisblati vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille offieielle suisse du commerce par des lois ou ordonnances

Wolltex A. G., Zürich
Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger

gemäss Art. 733 O. R.

Zweite Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 21. August 1939 hat

die Herabsetzung des Aktienkapitals von Fr. 500.000 auf Fr. 50,000
beschlossen. Ini Sinne von Art. 733 O. R. geben wir den Gläubigern bekannt,
dass sie binnen der Frist von zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer
Forderungen Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können.

Zürich, den 26. August 3939. (A. A. 2212)

Wolltex A. G.

Der Verwaltungsrat.

«Tramar» Handels-Aktiengesellschaft in Liq., Chur

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss' Art. 733 O. R.

Erste Veröffentlichung.
Die Generalversammlung vom 28. August 1939 hat die Herabsetzung

des Aktienkapitals um Fr. 50,000 auf Fr. 50,000, dureh Rtiekkauf von 50
Aktien ä Fr. 1000 nom. zu Fr. 30,000, beschlossen.

Dieser Bcsehluss wird den Gläubigern der Gesellschaft mit dem Hinweis
darauf bekannt gegeben, dass sie ihre Reehte gemäss Art, 733 O. R. zweeks
Befriedigung bzw. Sicherstellung binnen der Frist von zwei Monaten, von der
dritten Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet,
unter Anmeldung ihrer Forderung am Gcsellschaftssitzc geltend machen
können. (A. A. 2221)

Chur, den 28. August 1939. «Tramar»
Handels-Aktiengesellschaft In Liq.

Operations Finaneieres S. A. en liquidation, Fribourg

* Liquidation — Appel aux crdanciers.
i

Premifere publication.
La dissolution et la mise cn liquidation dc cctte socidtd ont dtd inscrites

au Registre du commerce le 22 aoüt 1939 et publidcs dans la Feuille
offieielle suisse du commerce du 24 aoüt, n° 197. Les crdanciers sont sommes
d'annoncer leurs crdanccs, jusqu'au 31 deeembre 1939, k Mr B. Amstutz,
liquidateur de la socidtd, Grand Pont 2, ä, Lausanne. (A. A. 220®)

Lausanne, lc 25 aoüt 1939. Le liquidateur.
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Helvetia, Schweizerische Feuervcrsiclierimgs-Gesellscliaft, St. Gallen
Bilanz auf 31. Dezember 193S Passiven

Fr. Ct.

10,000,000 —
•5,000,000 —

200,000
6,451,126 88
2,634,447 29 j

457,760" 72

2,547,085 47
280,961 28

42,950 —

63

28,766,386 27

Verpflichtungen der Aktionäre oder Garanten
Wertscliriiten:

Obligationen und Pfandbriefe
Aktien von Versicherungsunternehmungen
Andere Aktien
Sonstige Wertpapiere

Hypothekarische Anlagen
Grundstücke i
Bardepols hei Regierungen, Verbänden usw.
Gesperrte Bankguthaben zugunsten Dritter
Guthaben bei Banken, Posicheck, Kassa
Guthaben bei Agenten und Versicherten
Guthaben bei Versicherungs- u. Rückversicherungs-

gesellschaften :

Aus laufender Rechnung
Zurückbehaltene Depots aus übernommenen

Versicherungen
Stückzinsen und Mieten
Andere Aktiven und Debitoren

Garantieschuldner Fr. 860,000.—

' St. Gallen, den 30. Juni 1939..

Fr. Ct.

6,000,000 —

12,792,922 60
160,000 —
236,250 —

80,775 —
3,592,502 39

—
13,930 70

327,276 74
1,303,006 61
1,961,510 24

153,272 91

333,618 03
205,396 05
45,925 —

28,766,386 27

Aktienkapital oder Garantiekapital
Statutarische Reserve
Speziaireserven:

Kapital-Einzahlungsfonds
Prämienüberträge für eigene Rechnung
Schwebende Schäden für eigene Rechnung
Verpachtungen an Versicherungs- und Rück-

versicherungsgesellschaften:
Aus laufender Rechnung
Einbehaltene Depots aus abgegebenen

Versicherungen
Andere Passiven und Kreditoren
Kautionen
Pensions- und Fürsorgeeinrichtung für das Personal

Fr. 2,737,858.15 l)
Gewinn •.

Garantieverpflichtungen Fr. 860,000.—

b Selbständige Stiftung.
(V. G. 25)

Helvetia, Schweizerische Feuerversicherungs-Gesellscha/l
Baumgartner, Präsident. Schelling, Generaldirektor.

Milleiiunoen - communications - comunieazioni

Verfügung des eidgenössischen Volkswirfschaftsdepartements
über die vorläufige Rationierung von flüssigen Kraft- und Brennstoffen

<Vom 28. August 1939.)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,
gestützt auf die Verordnung I vom 30. Dezember 1938 und die

Verordnung Ibis vom 15. August 1939 über die Sicherstellung der Landesversorgung

mit lebenswichtigen Gütern, verfügt:
Art. 1. Die gewerbsmässige Abgabe von flüssigen Kraft- und Brennstoffen

(Benzin, Benzol, Petrol, Alkohol, usw. sowie Dieselöle aller Art)
für Motorfahrzeuge ist vom 29. August 1939, 0 Lhr an nur noch gegen
Aushändigung von provisorischen Rationierungsscheinen gestattet, die
vom Verkäufer zu behändigen sind.

Der Verkauf von flüssigen Kraft- und Brennstoffen für Heizzwecke,
für gewerbliche und industrielle Zwecke ist während der Dauer der
provisorischen Rationierung untersagt; in dringenden Fällen kann die Sektion
für Kraft und Wärme des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes eine besondere

Bewilligung erteilen.
• Bei der gewerbsmässigen Abgabe von flüssigen Kraft- und Brennstoffen;

an die Armee, an eidgenössische, kantonale und kommunale Behörden,
für Pflichtfahrten an Postautohalter und Inhaber der Konzession A tritt
an Stelle des provisorischen Rationicrungsscheins eine von der kaufenden
Behörde, Militärperson, Postautohalter oder Konzessionär unterzeichnete
Bescheinigung, die enthalten muss: Datum, Verkaufsstelle, Art und Menge
des bezogenen Kraft- und Brennstoffes, Name der kaufenden Behörde, der

Militärperson (Grad und militärische Einteilung), des Postautohalters oder
des Konzessionärs. Der Verkäufer hat diese Beseheinigung wie Rationierungsscheine

zu behändigen.
Gleich wie die Abgabe an Militärpersonen ist die Abgabe für Fahrzeuge

zu behandeln, die zufolge eines militärischen Stellungsbefehls, der dem
Verkäufer vorzuweisen ist, auf den Sehatzungsplatz zu fahren haben, wobei
nur die für diese Fahrt notwendige Menge abgegeben werden darf.

Art. 2. Verbraucher von flüssigen Treibstoffen im Sinne von Art. 1,

AI. 1 können bei der kantonalen Automobilkontrollstelle ihres Wohnort-
Kantons oder bei einer von dieser beauftragten Instanz provisorische
Rationierungsscheine beziehen.

Für Motorfahrzeuge der Angehörigen des diplomatischen Corps stellt
die Abteilung für Auswärtiges des eidgenössischen politischen Departements
die notwendigen Rationierungsscheine zur Verfügung.

Halter von Motorfahrzeugen mit ausländischen Verkehrsnummern, die
sich während der Dauer der provisorischen Rationierung in der Schweiz
aufhalten, haben sieh zum Bezüge eines Ratiouierungsscheins an die näehst-
gelegene Automobilkontrollstelle zu wenden. Zur Verhinderung mehrfacher
Beziige dureh den nämlichen Fahrzeughalter, muss die Abgabe eines Ratio-
nierungsscheins im Triptyk vorgemerkt werden. Die Halter ausländischer *

Fahrzeuge sind zudem darauf aufmerksam zu maehen, dass sie gestützt auf
die Verfügung des E. V. D. vom 28. August 1939 beim Verlassen der
Sehweiz höchstens 10 Liter mit sich führen dürfen.

Art. 3. Die provisorischen Rationierungssclieine sind gültig bis zum
11. September 1939. Sie werden nur für Fahrzeuge, für die schon bisher
eine Verkehrsbewilligung bestand, herausgegeben. Die Karten werden auf;
die Verkehrsnummer des betreffenden Motorfahrzeuges, und wenn eine solche
nicht besteht, auf den Namen des Halters ausgestellt; sie sind nicht
übertragbar.

Für Motorfahrzeuge, für die ein militärischer Stellungsbefehl besteht,
werden keine provisorischen Rationierungsscheine ausgegeben (Art. 1, AI. 4).

Art. 4. Für die Dauer der provisorischen Rationierung wird eine
Rationierungskarte verabfolgt für:

A. Motorräder • 1 Rationierungssehein über 20 Liter Vergasertreibstoff
H. l'crsoiicnniitomoliilo 1 Rationierungssehein über 60 Liter Vergasertreibstoff
C. I.ashviiijcn:

unter 3 Tonnen 1 Rationierungsschein über 200 Liter Vergasertreibstoff i

filier 3 Tonnen 1 Rationierungssehein über 300 Liter Vergasertreibstoff
D. DlcscllnsUvaj|cn:

unter 3 Tonnen 1 Ralionierungsschein über 200 Liter Dieseltreibstoff '
über 3 Tonnen 1 Ralionicrungssehcin über 250 Liter Dieseltreibstoff

E. Traktoren: 1 Rationierungsschein über 100 Liter Traktorentreibsloff

Für Personenautomobile von Aerzten und für Taxameterwagen werden
während der Dauer der provisorischen Rationierung, soweit ein Bedürfnis
hiefür nachgewiesen wird, zwei Rationierungsscheine ausgegeben.

Art. 5. Eine Nachbelieferung der Detailverkaufsstellen, die provisorische
Rationierungskarten eingelöst oder gegen Bescheinigungen i. S. von Art. 1,
AI. 2, 3 und 4 verkauft haben, darf nur noch im Umfange und gegen Abgabe
der eingelösten Karten und Bescheinigungen erfolgen. Der die
Detailverkaufsstellen beliefernde Verkäufer ist verpflichtet, Rationierungskarten
und Beseheinigungen aufzubewahren, um die von ihm getätigten erlaubten
Verkäufe zu belegen.

Art. 6. Alle Personen, die mit den in Art. 1 umschriebenen flüssigen
Kraft- und Brennstoffen Handel treiben (Importeure, Grossisten, Detaillisten)

sind verpflichtet, im Zeitpunkt des Inkrafttretens der vorläufigen
Rationierung den genauen Lagerbestand an Kraft- und Brennstoffen der
vorerwähnten Art festzustellen und über die Bestände laufend Buch zu
führen.

Art. 7. Widerhandlungen gegen die Bestimmungen dieser Verfügung
und die Vollziehungsvorsehriften des Kriegs-, Industrie- und Arbeits-Amtes,
insbesondere

— Kauf und gewerbsmässige Abgabe von Kraft- und Brennstoffen der in
Art. 1 umschriebenen Art ohne Ermächtigung durch Rationierungskarte
oder Bescheinigung, • •

'— missbräuchliche Verwendung von Rationierungskarten, wie Uebertragung
von Rationierungskarten, Weiterverkauf von Kraft- und Brennstoffen,
die gestützt auf Rationierungskarten oder Beseheinigungen bezogen
wurden,

— Verletzung der Pflicht zur Bestandesaufnahme und zur Buchführung
über die Lagerbestände

werden mit Busse bis zu Fr. 5000 bestraft. Auch die fahrlässige Eegehung
ist strafbar.

Art. 8 und 9 der Verordnung Ibis über die Sicherstellung der
Landesversorgung mit lebenswichtigen. Gütern vom 15. August 1939 finden
Anwendung.

Art. 8. Diese Verfügung tritt am 29. August 1939, 0 Uhr in Kraft.
Das Kriegs-Industrie- und Arbeits-Amt ist mit dem Vollzug beauftragt.

Es ist ermächtigt, die Kantone und die zuständigen Organisationen der
Wirtschaft zur Mitarbeit heranzuziehen. 201. 29. 8. 39.

Verfügung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
über die Bezugssperre einzelner Nahrungsmittel

(Vom 28. August 1939.)

Das eidgenössische Volkswirtsehaftsdepartement,
gestützt auf die Verordnung I vom 30. Dezember 1938 und Verordnung

Ibis vom 15. August 1939 über die Sieherstellung der Landesversorgung
mit lebenswichtigen Gütern,

unter Hinweis auf seinen Aufruf an das Sehweizervolk vom 5. April
1939, beschliesst:

Art. 1. Die gewerbsmässige Abgabe folgender Nahrungsmittel an Private
und deren Ankauf dureh Private sind bis auf weiteres verboten:

Zuekcr,
Reis,
Hülsenfrüchte (Erbsen, Bohnen, Linsen) und deren Produkte (ausgenommen grüne

Bohnen und Erbsen),
Teigwaren,
Hafer- und Gerstenprodukte, Maisgries, Maismehl (Rohkostfloekcn inbegriffen),
Speisefett, eingesottene Butter (frische Tafel- und Koehbutter ausgenommen),
Koeh- und Salatöl,

• Gries, Backmchl und andere Mehle.

Verboten sind alle Rechtsgeschäfte und Massnahmen, die auf eine
Umgehung dieser Vorschrift abzielen.

Art. 2. Die gewerbsmässige Abgabe der in Art. 1 genannten Nahrungsmittel

an Private und deren Ankauf dureh Private ist erlaubt,
1. wenn der Private Inhaber der von der zuständigen kantonalen oder

kommunalen Behörde ausgestellten «Blauen Karte» ist, die zum Bezüge
der betreffenden Ware berechtigt;

2. wenn der Bezüger die Ware zur Armenfürsorge oder zu Wohltätigkeits-
zweeken erwirbt, und diese Zweckbestimmung dureh eine sehriftliche
Beseheinigung der zuständigen kantonalen oder kommunalen Behörde
nachweist.



1798 — N* 201 29. VIII. 1939

C. Caiulons
dc iuolns do 3 tonnes une carte pour 200 litres de

carburants pour moteurs ä explosion
do plus do 3 tonnes une carte pour 300 litres de

carburants pour moteurs ä «plosion
I). Camions A motcur Diesel

dc molns do 3 tonnes unc carte pour 200 litres de
carburants pour moteurs Diesel

dc plus dc 3 tonnes une carte pour 250 litres de
carburants pour moteurs Diesel

E. Tracteurs une carte pour 100 litres de
• carburants pour tracteurs.

] Pour les automobiles employes par des mEdecins dans l'exercice de lcur
profession et pour les taxis, deux cartes seront dElivrEes, si le besoin en est
jüstifie, pendant la durec du rationnement provisoire.

Art. 5. Aprcs avoir vendu les quantities de carburants et combustibles
;• liquides marquEes sur les cartes et attestations retirEes, le debitant ne pourra

sc reapprovisiouner que jusqn'a concurrence des memes quantites.et eontre
la remise desdites cartes et attestations. Le fournisseur devra garder ecs
cartes et attestations, pour justifier les ventes faites par lui en conformitd
des prescriptions.

Art. 6. Toutes les personnes qui font le commerce des carburants et
combustibles liquides ddfinis ä l'article Ier (importateurs, grossistes, dd-
taillants) devront, au moment de 1'entree en vigucur du rationnement provisoire,

dresser l'inventaire exaet de leurs stocks de carburants et combustibles
liquides et tenir cet inventaire eonstamment ä jour.

Art. 7. Celui qui aura eontrevenu aux dispositions de la presentc
ordonnance et des prescriptions edictees ä son sujet par l'officc de guerre pour
l'industrie et le travail, notamment

— en vendant, comme commer?ant, et en achetant des carburants et
combustibles de l'espece definie ä l'article Ier sans y dtre autorise en vertu
d'une earte de rationnement ou d'une attestation,

— en faisant un usage abusif des cartes de rationnement, soit en les trans-
mettant ä des tiers, soit en revendant des earburants et combustibles
liquides qui ont etd achetes en vertu de cartes de rationnement ou d'attes-
tations,

— en n'executant pas son obligation de dresser un inventaire de ses stocks
et de le tenir eonstamment ä jour

sera puni d'une amende dc cinq mille francs au plus: La ndgligence est Egale-
ment punissable.

Sont, en outre, applicables les artielcs 8 et 9 de l'ordonnance Ibis du
15 aoüt 1939, relative ä l'execution de la loi fec'dale du leravril 1938 tendant
ä assurer l'approvisionnement du pays en marehandises indispensables.

Art. 8. La presente ordonnance entre en vigueur le 29 aoüt 1939, ä
0 heure.

1 L'office de guerre pour l'industrie ct le travail est charge d'en assurer
11'execution. II pourra sc faire seconder par les cantons et les groupcmcnts

jeconomiques
intEressEs. 201. 29. 8. 39.

Ordonnance du (tepartement fEdEral de l'Economie publique
sur interdiction d'achat et de vente de certaines denress alimentäres

(Du 28 aoüt 1939.)
I

i Le departement fEdEral de l'eeonomie publique,
vu l'ordonnanee I du 30 deeembre 1938 et l'ordonnance Ibis du 15 aoüt

11939, relatives ä 1'exEeution de la loi federale du leravril 1938 tendant ä
assurer l'approvisionnement du pays en marehandises indispensables,

se referant ä son appel au peuplc suisse du 5 avril 1939, arrete :

Article premier. Sont interdits jusqu'ä nouvel ordre la vente, par le
eomnierjant aux personnes et Etablissements privEs, et l'aehat, par les per-,
sonnes et Etablissements prives, des denrEes alimentaires dEnommEes ci
dessous:

Den in Absatz 1, Ziffer 1 und 2 genannten Privaten ist es verboten,
die bezogenen Waren gegen Entgeld oder irgend einen andern Vorteil
weiterzugeben.

Die gewerbsmässige Abgabe der im Art. 1 genannten Nahrungsmittel
an die Armee erfolgt gegen Aushändigung einer von der kaufeuden Militärperson

unterzeichneten Beseheinigung, die enthalten muss: Datum,
Verkaufsstelle, Art und Menge der bezogenen Nahrungsinittel sowie Name,
Grad und militärische Einteilung des Käufers.

Art. 3. Die Abschnitte der «Blauen Karte» sind von den Inhabern
der Verkaufsstellen nach Warensorten zu ordnen und für ergänzende
Warenbezüge, die sie beim Handel machen müssen, bereitzuhalten.

Die Inhaber von Verkaufsstellen sind überdies verpflichtet, im
Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Verfügung den genauen Lagerbestand
der in Art. 1 genannten Waren aufzunehmen und über die Bestände
laufend Buch zu führen..

Besondere Anordnungen bleiben dem Kriegs-Ernährungs-Amt
vorbehalten.

Art. 4. Andere als die in Art. 1 aufgeführten Nahrungsmittel dürfen
im normalen Ausmass in Verkehr gebracht werden.

Vorbehalten bleibt jedoeh der Erlass besonderer Rationierungsmass-
nahmen.

Art. 5. Widerhandlungen gegen die Bestimmungen dieser Verfügung
und die Vollzichungsvorsehriften des Kriegs-Ernährungs-Amtes werden mit
Busse bis zu Fr. 5000 bestraft. Auch die fahrlässige Begehung ist strafbar.
Art. 8 und 9 der Verordnung Ibis über die Sieherstellung der Landesversorgung

mit lebenswichtigen Gütern vom 15. August 1939 finden Anwendung.

Art. 6. Diese Verfügung tritt am 29. August 1939, 0 Uhr in Kraft.
Das Kriegs-Ernährungs-Amt ist mit dem Vollzuge beauftragt. Es ist

ermächtigt, die Kantone und die zuständigen Organisationen der Wirtschaft
zur Mitarbeit heranzuziehen. 201. 29. 8. 39.

Ordonnance du dipartement föderal de l'Economie publique
sur le rationnement provisoire des carburants et combustibles liquides

(Du 2S aoüt 1939.)

Le dEpartement fEdEral de l'Economie publique,
vu l'ordonnance I du 30 dEecmbre 1938 et l'ordonnance Ibis du 15 aoüt

1939, destinEes ä assurer 1'exEeution de la loi fEdErale du 1er avril 1938
tendant ä assurer l'approvisionnement du pays en marehandises indispensables,

arrete:
Article premier. La vente commereiale de carburants et combustibles

liquides (benzine, benzol, pEtrole, alcools, ete., ainsi que les huiles de toute
sorte pour moteurs Diesel) pour les vehieules ä moteur nc sera plus permise
des le 29 aoüt 1939, ä 0 heure, si ee n'est contre la remise de bons de
rationnement provisoire, qui seront retires par le vendeur.

La vente de earburants et eombustibles liquides pour le ehauffage et les

usages industriels est interdite pendant la durEe du rationnement provisoire;
dans les cas urgents, la seetion de la production d'Energie et de chaleur de

l'offiee de guerre pour l'industrie et le travail pourra accorder des permis.
Pour la vente' eommerciale de carburants et combustibles liquides ä

1'armee, aux autoritEs fEdErales, cantonales et eominunales, aux entrepreneurs

de courses postales automobiles et aux titnlaires de la concession A,
— quant ä ces deux dernieres, sculement en ce qui concerne leurs courses obli-
gatoires, — le bon de rationnement provisoire est remplacE par une
attestation portant la signature de l'aeheteur (autoritE militaire, entrepreneur de

eourses postales ou eoneessionnaire) et eontenant: la date, le nom du dEbitant,
la sorte et la quantitE de carburant et combustible achetes, le nom dc l'aeheteur

(autoritE militaire avec indication du grade et de l'incorporation,
entrepreneur de courses postales ou eoneessionnaire). Le vendeur retirera cette
attestation, telle que des bons de rationnement.

A la vente aux militaires est assimilEe la vente aux detenteurs de vehieules

qui sont requisitionnes pour 1'armEe et qui doivent Etrc eonduits au lieu
d'estimation; ne pourra, toutefois, etre vendue, en ee cas, que la quantitE
necessaire ä cette fin.

Art. 2. Les consommateurs de carburants liquides au sens de l'art. Ier,
lcralinEa, peuvent se proeurer des bons de rationnement provisoire aupres
de l'offiee de eontröle des automobiles du canton de lcur lieu de domicile ou

aupres du serviee qui aura Ete dEsignE par celui-ci.

Pour les vehicules ä moteur des membres du corps diplomatique, la division

des affaires EtrangEres du departement politique fEdEral tiendra ä

disposition les bons de rationnement necessaires.

Les detenteurs de vEhicules ä moteur portant nne plaque d'identitE
Etrangerc, qui sejournent en Suisse pendant la durEe du rationnement
provisoire, doivent s'adresser au serviee de eontröle des automobiles le

plus proehe pour obtenir une carte de rationnement. A l'effet d'empöeher
qu'un seul et meme dEtenteur de vEhieule ne puisse se faire dElivrer plu-
sieurs eartes, mention sera faite sur le triptyque de la remise d'une carte de

rationnement Les ddtenteurs de vEhicules Etrangers seront, en outre, avertis
que, selon l'ordonnance du dEpartement fedEral de l'Economie publique du
28 aoüt 1939, il ne leur est permis d'emporter, en quittant lä Suissc, que
dix litres de benzine au plus.

Art. 3. Les boris de rationnement provisoire sont valables jusqu'au
11 seplcmbre 1939. Iis ne seront dElivres que pour des vEhicules qui sont dejä
au benEfiee d'un permis de circuler. Les cartes dclivrEes porteront le numero
de la plaque de eontröle du vEhieule ou, ä dEfaut de numero, le nom du de-

tenteur; elles sont intransmissiblcs..
Pour les vEhieules rEquisitionnEs par 1'armEc, il ne sera pas dElivrE de

bons de rationnement provisoire (art. 1er, 4e al.).

Art. 4. Les cartes suivantes seront dElivrEes pour la durEe du rationne-'
ment provisoire:

A. Motocyclcttes une carte pour 20 litres de
carburants pour moteurs ä explosion

B. Aulomobilcs pour le trans¬
port des personnes une carte pour 60 litres de ' :

carburants pour moteurs ä explosion

le sucre,
le riz,
les 16gumineuses (pois, haricots, lcntilles) et leurs produits (non compris les haricots

et pois verts), t

les pätes alimentaires,
les produits ä base d'avoine et d'orge, farine et semoulc de mals (y compris les flocons

de cereales ä consommer crus),
la graisse comestible, le beurre fondn (non compris le beurre frais, de table et de cuisine),
l'huile ä frire et ä saladc,
la semoulc, la farine panifiable et les autres produits resultant de la mouture des c<5r£-

ales.

Sont interdits les actes juridiques et les mesures qui tendent ä Eluder
eette prescription.

Art. 2. La vente, par le eommer^ant aux personnes et Etablissements
prives, et l'aehat, par les personnes et etablissements prives, des denrEes
alimentaires dEnommEes ei-dessus sont autorisEs,
1. lorsque la personne privEe est porteur de la «carte bleue », qui est dElivrEe

par 1'autoritE compEtente, cantonale ou eommunalc, et qui eonfere le droit
d'aeheter lesdites denrEes;

2. lorsque la denrEe est aehetEe pour assister des pauvres ou ä quelque autre
fin de bienfaisance, et que l'aeheteur en justifie les destination par une
dEelaration, faite par Eerit ä 1'autoritE compEtente, eantonale ou eom-
munale.

II est interdit aux personnes qui se procurent ou resolvent des denrees
selon le leralinEa, chiffres 1 et 2, de les eEder ä des tiers en Eehange d'une
allocation pEeuniaire ou de quelque autre avantage.

Art. 3. Les commer^ants doivent ranger les coupons des «eartes bleues»

par ordre de denrEe, afin de les tenir prets pour les achats complEmcntaires
qu'ils auront ä faire sur le marehE.

Iis devront, en outre, au moment de 1'entrEe en vigueur de la presente
ordonnance, dresser l'inventaire exaet de leurs stocks de denrEes des espEces
dEnommEes ä l'article 1er et tenir eet inventaire eonstamment ä jour.

• Demeurent rEservEes les prescriptions qui pourront encore etre EdictEes

par l'offiee de guerre pour l'alimentation.
Art. 4. Les denrEes alimentaires qui ne sont pas dEnommEes ä l'article 1er

peuvent etre mises dans le commerce en quantitEs normales.
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Dcmeurc, toutcfois, röservöe l'application de certaincs mesures dc ra-
tionnement.

Art. 5. Cclui qui aura contrcvenu aux dispositions de la prdsente
ordonnance et aux prescriptions de l'office de guerre pour l'alimcntation sera

puni d'une amende de cinq mille francs au plus. La negligence est cgalement
punissable. Sont, en outre, applicables les articles 8 ct 9 dc l'ordonnance
Ibis du 15 aoüt 1939, relative ä l'exdcution de la loi föderale du lcravril 1938

tendant & assurer l'approvisionnement du pays en marcbandiscs indispensables.

Art. 6. La presentc ordonnance enlrc en vigueur le 29 aoüt 1939, ä

0 .heure.
L'office de guerre pour 1'alimentation est charge d'en assurer I'exdcution.

II pourra sc faire seconder par les cantons et les groupemcnts deonomiques
interesses. 201. 29. 8. 39.

Ordinanza del Dipartimente federate dell' economia pubblica
concsmente il lazionamento provvisorio del carburanfi e combustibili liquid!

(Del 28 agosto 1939.)

II Dipartimento fcdcrale deU'economia pubblica,
viste le ordinanzc I del 30 dicembre 1938 e Ibis del 15 agosto 1939 con-

ccrnenti l'esccuzione dclla legge federale del 1° aprile 1938 per assicurare
l'approwigionamento del paesc con mcrei indispensabili,

o r d i n'a :

Art. 1. La vendita, da parte di negozianti, di earburanti e combustibili
liquidi (benzina, benzolo, petrolio, aleool, eec., nonche olii di ogni gencre
per motori Diesel) per autovcicoli e permessa, a contare dal 29 agosto 1939
alle ore 0, soltanto verso eonscgna di ccdole prowisoric di razionamcnto,
che vanno ritirate dal venditore.

La vendita di earburanti e combustibili liquidi per riscaldamento, per
scopi artigiarali ed industriali e vietata durante il razionamcnto provvisorio;
in casi urgenti, la Sczione dclla produzione di energia e calore dell'Uffieio
di gucrra per l'industria ed il lavoro puö rilasciare un permesso speciale.

Kella vendita di earburanti e combustibili liquidi all'anr.ata, alle auto-
ritä fcdcrali, cantonali e eomunali, per viaggi obbligatori ai detentori di auto-
mobili postali ed ai titolari della eoncessione A, le eedole prowisorie di
razionamcnto saranno sostituite da un'attestazione firmata dall'autoritä, dal
militarc, o dal detentore dell'automobile postale o dal coneessionario. Questa
attestazionc deve eontcncrc: la data, il nome del venditore, il gencre ed il
quantitativo del carburante ricevuto, il nome dell'autoritä, del militare
(grado ed incorporazione militare), del dctentore dell'automobile postale,
o del coneessionario, che ha fatto l'acquisto. II venditore dovrä prendere
in eonscgna quest'attcstazione nello stesso modo come le cedole di raziona-
mento.

La eonscgna destinata a veicoli ehe in seguito ad un ordine militare di
requisizione, da csibirsi al venditore, devono recarsi alia piazza di stima,
sarä eonsidcrata come eonsegna fatta a militari; si poträ eonscgnare soltanto
il quantitativo necessario al viaggio.

Art. 2. I consumatori di earburanti liquidi nel senso dell'articolo l.primo
eapoverso, possono ricevcre dall'ufficio cantonale di eontrollo degli auto-
mobili del loro Cantone di domicilio o da un'istanza incaricata da qucst'ultimo
delle cedole prowisorie di razionamcnto. •

Per i veicoli a motorc appartenenti a membri del Corpo diplomatico, la
Divisione dcgli affari esteri del Dipartimento politico federale mette a dis-
posizione lc cedole di razionamcnto necessarie.

I detentori di veicoli a motore con targhe dicircolazione straniere, che
si trovano in Isvizzcra durante il razionamcnto prowisorio, devono rivolgeis',
per riccvere una cedola di razionamento, al piü vicino ufficio cantonale di
eontrollo degli autoveieoli. Per impedire che il detentore di uno stesso vei-
colo riceva piü ccdole, il rilascio della cedola di razionamcnto deve esscre
inscritto nel trittico. E' inutile che uu detentore di un veicolo a motore stra-
niero ritiri un quantitativo di earburanti superiore al fabbisogno del viaggio
in Isvizzcra, poiche il Dipartimento federale dell'economia pubblica, fon-
dandosi sul dccreto del Consiglio federale del 26 agosto 1939, concernente
limitazione delle esportazioni, ha risolto che i veicoli a motore stranieri che
lasciano la Svizzera possono portar seco, nel loro serbatoio, 10 litri al
massimo di earburanti e combustibili.

Art. 3. Le eedole prowisorie di razionamento sono valevoli fino all'
11 seltembre 1939. Esse sono rilasciate soltanto per veicoli per i quali esisteva
giä finora una licenza di circolazione. Le tessere saranno rilasciate al numero
della targa di polizia del rispettivo veicolo a motore e se non esiste un tale
numero, al nome del detentore; esse non sono trasferibili.

Per i veicoli a motore per i quali esiste un ordine di requisizione militare
non saranno rilasciate tessere prowisorie di razionamento (articolo 1, quarto
eapoverso).

Art. 4. Per la durata del razionamento prowisorio sarä rilaseiata una
tessera di razionamento per:

A. Motoclclplle una cedola di razionamento per 20 litri di carburante per i
motori a scoppio

D. Autovclturc una cedola di razionamento per 60 litri di carburante per i
motori a scoppio

C. Autocarri
inferior! a 3 tonnellatc per 200 litri di carburante per i

motori a scoppio
superior! a 3 tonnellate per 300 litri di carburante per 1

motori a scoppio
D. Autocarri con

motori Diesel
Infcriorl a 3 tonnellate per 200 litri di carburante per i

motori Diesel
superior! a 3 tonnellate per 250 litri di carburante per i

motori Diesel
E. Trallorl per 25 litri di carbruantc per 1

trattori.
Per le antovetture dei mediei e per i tassametri saranno rilasciate, ove sia

giustificato dal bisogno, durante il periodo di razionamcnto prowisorio,
due cedole di razionamcnto.

Art. 5. Dopo aver venduto le quantity di earburanti e i combustibili
liquidi indicati nelle tessere cd attestazioni ritirate, il ncgoziante al minuto

poträ rifornirsi soltanto fino a concorrenza delle stesse quantitä e verso
eonsegna delle tessere e delle attestazioni. II venditore che fornisce lo spaccio
al minuto ö tenuto a conscrvarc lc tessere di razionamento e le attestazioni
per documcntare le vendite da esso fatte in modo conforme alle prescrizioni.

Art. 6. Tuttc le persone ehe si dedicano al commercio dei earburanti e

eombuslibili liquidi menzionati nell'articolo 1 (importatori, negozianti in
grosso e al minuto) devono stabilire, al momento deU'entrata in vigore del
razionamento prowisorio, un inventario esatto delle loro scorte di earburanti
c combustibili del detto genere e tenerlo costantamente a giorno.

Art. 7. Le contrawenzioni alle disposizioni della presentc ordinanza
ed alle prescrizioni esecutive dell'Uffieio di guerra per l'industria ed il lavoro,
in modo particolare

— l'acquisto e la vendita dei earburanti e combustibili indieati nell'articolo 1

senza esserne autorizzati dalla tessera di razionamento o dall'attesta-
zione,

— 1'impiego abusivo di tessere di razionamento, come la cessionc delle
tessere, la rivendita di earburanti e combustibili ricevuti in base a tessere
di razionamento o ad attestazioni,

— l'infrazione all'obbligo di eseguire 1'inventario delle proprio scorte e

di tenerlo a giorno,

saranno puniti con multa fino a cinquemila franchi. £ punibile anche la
negligenza.

Saranno inoltre applicati gli articoli 8 e 9 dell'ordinanza Ibis del
15 agosto 1939 concernente l'esecuzione della legge federale del 1° aprile
1938 per assicurare l'approwigionamento del paesc eon merei indispensabili.

Art. 8. La presente ordinanza entra in vigore il 29 agosto 1939
alle ore 0.

L'Uffieio di guerra per l'industria cd il lavoro e incaricato della sua ese-
cuzionc. Esso puö chiedere la collaborazione dei Cantoni e delle competenti
organizzazioni economiche. 201. 29. 8. 39.

Ordinanza del Dipartimento federale dell' economia pubblica
concernente il divieto di acquisto e di vendita di singole derrate alimentär!

(Del 28 agosto 1939.)

11 Dipartimento federale dell'economia pubblica^
viste le ordinanze I del 30 dicembre 1938 e Ibis del 15 agosto 1939,

eonccrnenti l'esecuzione della legge federale del 1° aprile 1938 per assicurare

l'approwigionamento del paese eon merci indispensabili,
riferendosi al suo appello al popolo svizzero del 5 aprile 1939, ordina:
Art. 1. Fino a nuovo ordine sono vietate tanto la vendita, da parte di

negozianti, a persone e stabilimenti privati, quanto la compera, da parte di
persone e stabilimenti privati, delle seguenti derrate alimentari:

zucchcro,
riso,
leguminose (pisclli, fagiuoli, lenti) e loro prodotti (esclusi i fagiuoli ed i piselli vcrdi),
paste alimentari,
prodotti a base di avena e di orzo, semola e farina di granoturco (comprcsi i fiocchi

da consumare crudi),
grasso commestibile, burro fuso (escluso il burro fresco da tavola e da cucina),
olio commestibile e da insalata,
semolino, farina panificabile ed altre farine.

Tutti gli atti giuridici e le misure che mirano ad eludere questa pre-
scrizione sono vietati.

Art. 2. La vendita, da parte di negozianti, a persone e stabilimenti
privati, e la compera, da parte di persone e stabilimenti privati, delle derrate
alimentari menzionate nell'articolo 1, sono permesse:
1. se la persona o lo stabilimento privato ha la «tessera azzurra» rilaseiata

dalla competente autoritä cantonale o comunalc, che 1'autorizza ad ac-
quistare le dette derrate;

2. se il compratore acquista le derrate a scopo assistenziale o di beneficenza
e ne giustifica la destinazione mediante una diehiarazione scritta rilaseiata
alia competente autoritä cantonale o comunale.

Alle persone o stabilimenti privati menzionati nel primo eapoverso»
numeri 1 c 2, e vietato cedere, verso compenso o qualsiasi altro vantaggio»
la derrata rieevuta con la tessera.

La vendita all'esercito, da parte di negozianti, delle derrate alimentari
nominate nell'articolo 1, deve farsi verso eonsegna di una diehiarazione,
firmata dal militare compratore; questa diehiarazione indicherä: la data,
il nome del negoziante venditore, il genere e il quantitativo della derrata
acquistata, come pure il nome, il grado e 1'incorporazione del militare
compratore.

Art. 3. I negozianti devono mettere in ordine le cedole della «tessera
azzurra» secondo i generi di derrate, affincite siano pronte per gli acquisti com-
plementari che dovessero fare.

Al momento dell'cntrata in vigore della presente ordinanza, i negozianti
devono inoltre fare un inventario esatto delle derrate menzionate nell'articolo 1

e tenerlo costantemente a giorno.
Restano riservate le disposizioni speciali che fossero emanate dall'UL

ficio di guerra per i viveri.
Art. 4. Le altre derrate alimentari che non sono nominate nell'articolo I

possono essere messe in commercio in quantitativi normali.
Resta tuttavia riservata 1'applicazione di speciali misure di razionamento.

Art. 5. Le contrawenzioni alle disposizioni della presente ordinanza cd
alle prescrizioni esecutive dell'Uffieio di guerra per i viveri sono punite con
la multa fino a cinquemila franchi. £ punibile anche la negligenza. Sono
inoltre applicabili gli articoli 8 e 9 dell'ordinanza Ibis del 15 agosto 1939.,

concernente l'esecuzione della legge federale del 1° aprile 1938 per
assicurare l'approwigionamento del paese con merci indispensabili.

Art. 6. La presente ordinanza entra in vigore il 29 agosto 1939, alle
ore 0.

L'Uffieio di gucrra per i viveri ü incaricato della sua esecuzione. Esso

puö chiedere la collaborazione dei Cantoni e delle competenti organizzazioni
economiche. 201. 29. 8. 39.
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Telegrammverkehr mit Frankreich und Algerien
Nach Frankreich unci Algerien sind nur Telegramme in offener Sprache

zugelassen. Der Radiotelegrammverkchr über französische und algerische
Küstenstationen ist eingestellt 201. 29. 8. 39.

Trafic tälägraphique avec la France et l'Algärie
Dans les relations avec la France et l'Algerie les tütegrammes en lan-

gage clair sont seuls admis. Le service des radiotütegrammes par l'entre-
mise des stations cötieres franQaises et algerienncs est suspendu. •

201. 29.8.39.

Traffico telegrafico con la Francla e l'Algeria
Nelle relazioni con la Francia et l'Algeria sono ancora ammessi sol-

tanto i telegrammi in linguaggio chiaro. II servizio dei radiotelegrammi
per il tramite delle stazioni costiere francesi e algerine e sospeso.

201. 29.8.39.

Belgique

f Arrete relatif ä l'importation, ä l'exportation, au transit de certaines
marchandises.

Se fondant sur un arrüt.6 royal du 25 aoüt, publik au Moniteur beige
du 26 aoüt 1939, un arrete du Ministöre des Affaires Economiques du
25 aoüt egalenient, dispose ce qui suit:

Art. 1er. L'exportation des produits düsignes ci-aprös est, ä partir de.
ce jour, subordonnee ä la production prüalable d'une autorisation speciale f
delivrüe par le Departement des Affaires Economiques' et des Classes

moyennes ou par ses dülegu6s:
a) les animaux vivants des especes bovine, ovine, caprine, porcine et

chevaline; les viandes provenant d'animaux des dites especes; les
preparations de viandes et de poissons; les saindoux naturel et artificiel; la vo-
laille vivante ou ütee;

b) les laits et crcmcs de toute espece; le beurre; les fromages; la
margarine; les ceufs de volaille; les ceufs et jaunes d'eeufs seches, granules
ou pulverises;

o) les cörealcs en grains et leurs derives; les pains, biscuits de mer et
toutes preparations ä base de farines ou de fecules; les preparations ä base
de cacao; les cafes, naturels ou artificiels ainsi que les extraits ou essences
de cafe, non alcoolises; la chicoree et les succüdanüs de la chicoree; les
pommes de terre, les farines de legumes, ainsi que les legumes et fruits-
legumes, conserves; les confitures, geiees, marmelades, pätes et jus
concentres de fruits; les Sucres et meiasses, les levures de brasserie et de
distillerie; les liuiles et graisses vegetales ou animales;

d) les fourrages, pailles et balles et tous residus des industries ali-
mentaircs (tourteaux, dreches, farines de viandes, farines.de poissons;
aliments composes pour le betail, etc.);

• e) le sei (brut et raffine);
f) les engrais chimiques;
g) les laincs brutes, les cotons bruts et le jute brut;
h) les sacs en jute (sacs ä terre) et le chlonire de chaux.
Art. 2. L'exportation et le transit des produits designes ci-apres, sont,

ä partir de ce jour, subordonnes ä la production prealable d'une autorisation
speciale delivree par le Departement des Affaires Economiques et des Classes
moyennes ou par ses deleguüs: :

a) les armes, munitious et materiels de guerre, ainsi que les pieces d6-
tachees de ces armes, munitions et materiels; tous explosifs, poudres et
detonateurs, ainsi que toutes matteres entrant dans la fabrication de ces
produits et dans la confection des munitions de guerre; materiels tütegra-
phiques et t616phoniques, y compris les fils et cäbles; machines et appareils
servant ä la fabrication du materiel de guerre;

b) camions et tracteurs automobiles ainsi que leurs remorques;
c) toutes les huiles, utilisables comme carburants ou lubrifiants, y

compris l'isooctane et le plomb tetraethyle; les petroles bruts; les produits
de la distillation des petroles bruts et des goudrons de houille;

d) les peaux brutes et les peaux prepares; les matteres tannantes de
toute espece;

e) le caoutchouc en crepes ou en feuilles;
f) les minerais et les ntetaux bruts non ferreux; la fonte brute, y compris
les alliages ferro-ntetalliques; les mitrailles ferreuses;
g) les produits et preparations pharmaceutiques; les sürums et vaccins;

les appareils et instruments ntedicaux et chirurgicaux.
201. 29.8.39.

France
1 Exportation des wagons reservoirs ntetalliques.

En vertu d'un avis aux exportateurs publte au Journal Officiel du
26 aoüt 1939, est supprintee la derogation generale ä la prohibition de
sortie accordee par l'avis aux exportateurs insürü au Journal Officiel du
21 mai 1939, aux wagons reservoirs m6talliques immatricutes en France et

charges en France a destination de l'ctranger. Des demandes de
derogations individuelles peuvent 6tre adressees au Ministferc 'du Commerce
(Service des cxportations) Rue de'Grenelle :i Paris. Elles devrönt Ütro eta-
blics en quatre exemplaircs et accompagitees des pieces justifiestives.tolles
que contrat de ventc, contrat de locatiou, etc.

Est maintenuc la derogation g6u6rale aeeordüe aux wagons-reservoirs
m6talliques immatricuies ä l'etranger, circulant en France oil transitant par
la France sous le couvert d'un titre d'admission temporaire, ou avec
dispense de ce titre par application des conventions de rüciprocitü cn vigueur.

201. 29. 8. 39. '

Jugoslawien — Importkontrolle
Nach einer Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft in Belgrad

hat das jugoslawische Finanzministerium die Einfiihrkontrolle für Arzneiwaren

der jugoslawischcu Zolltarifposition 2341 aufgehoben. Dieser Entscheid
ist im jugoslawischen Amtsblatt vom 15. August 1939 .veröffentlicht worden.

201. 29.8.39.

Yougoslavie — Contröle de l'importation
Selon une communication de la Legation de Suisse ä Belgrade, le

ministere yougoslave des finances a supprinte le controlc de l'importation des
marchandises müdicinales rentrant sous le nuntero 2341 du tarif douanier
yougoslave. Cette decision a 6tü publiee dans la Feuille officiellc yougoslave
du 15 aoüt 1939. 201. 29. 8. 39.

Niederlande — Ausfuhrverbote

Laut Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft im Haag hat dio
niederländische Regierung als wirtschaftliche Vertcidigungsmassnahine die
Ausfuhr einer Reihe von Waren mit sofortiger Wirkung verboten. Von diesem
Verbot kann jedoch das Crisis Ausfuhrburcau im Haag in Einzelfällen
Befreiung gewähren, soweit die Vorräte genügen. Unter das Ausfuhrverbot
fallen folgende Artikel:
Ungesponncne Wolle, Kunstwolle, Abfall von Wolle und von Wollgarnen, Kämmling;
Woll- und Kunstwollgarne;
Wollene und halbwollene Decken, Strümpfe und Socken, Tüelier;
Ungesponncne Baumwolle, Abfall von solcher, Baumwollgarne und Abfall von solchen,

baumwollene Decken;
Rohe und halbbcarbeitete Jute, Abfall von Jute und Jutegarne;
Flachs, Abfall von Flachs und Linnengarne;
Hanf, Sisal, Manillahanf, Ramie und ähnliche Fasern und deren Abfall;
Garne, Schnüre, Taue und Stricke von Flachs, Hanf, Jute, Kokos, Sisal, Manillahanf,

Ramie und ähnlichen Fasern, sowie Abfälle davon;
Jutcsäckc;
Verbandwatten und Verbandstoffe;
Heilmittel, Kinabast, Kampfer und Chloroform;
Häute und Felle, ausgenommen Hasen- und Kaninchenfelle, Eidcehsen- und Schlangenhäute

und Pelze;
Leder, sowie Abfall von Leder, ausgenommen Reptil- und Fisclilcdcr, Lackleder und

Waschleder;
Pflanzliche Gerbstoffe und Extrakte, synthetische Gerbstoffe und Chromsalze;
Schuhe, Stiefel und Pantoffeln, gänzlich oder grösstenteils aus Leder;
Flugzeuge, deren Unterteile und Zubehör;-
Rohgummi und Latex, alte Gummiwaren und Abfälle von Gummi und Gummiwaren,

Regcneratgummi, Hartgummi, Balata, Guttapercha, Automobil-, Motorrad- und
Fahrrad-Ausscn- und Innerreifen, massive und Kissenreifen;

Zement aller Art, Zementklinker, Gips und Kalk;
Stachel- und Punktdraht, verzinntes Blech in Bändern, Streifen und Stücken;
Metalle- und Metallegierungen, ausgenommen Gold und Silber;
Abfälle und altes Material von Metallen, ausgenommen von Gold und Silber;
Eisenerz, Zinnerz, Zinkerz, Manganerz, Magnesit, Pyrit und Glaserdc;
Benzol, sowie andere Benzolkohlenwasserstoffc und alle hauptsächlich aus

Benzolkohlenwasserstoff bestehenden Flüssigkeiten, Phenol, Carbolsäure und Naphthalin;
Kohlenteer, Asphalt aus Kohlcntcer, Naturasphalt, Asphaltbitumin;
Aethcr-Sulfuricus, Aceton, Chlorkalk, Caleiumcarbid, Chilesalpeter, Natronsalpeter

und Schwefel;
Salpeter- und Schwefelsäure;
Glycerin;
Aethylalkohol;
Explosivstoffe;
Waffen, Munition, optische Gläser und Instrumente, Feuerleitungsintrumcnte, Seheinwerfer,

sowie deren Unterteile und Zubehör;
Infusorienerde;
Chirurgische Instrumente, deren Unterteile und Zubehör, Segcltueh und ähnliche Gewebe

von einem Gewicht von mehr als 800 Gramm und weniger als 1500 Gramm per m';
Lumpen aller Art, sowie altes Papier und Papierabfällc;
Röntgcnapparate, deren Unterteile und Zubehör, sowie Röntgenfilme;
Gasschutzmatcrial, Gasmasken, Sauerstoffapparate, Gasfiltriercinrichtungen, Sauerstoffpatronen

und dergleichen;
Haar- und Wollfilze aller Art, gewobene Filze;
Geräte und Werkzeuge für die Metallbearbeitung, Sehleif- und Poliermittel;
Kalkstickstoff;
Ammoniumnitrat, Kaliumehloride, Sattel- und Koffcrmacherszeug, Treibriemen,

Transportbänder, Handschuhe und anderes Lederwerk;
sowie alle Produkte, in welchen obengenannte Artikel in ungewöhnlicher Weise oder in

einem ungewöhnlichen Verhältnis enthalten sind. 201. 29. 8. 39.

Kassenschränke
Stahlmöbel 32-2

Stahlkammern
Gasschutz-Türen

UNION-
Kasseniabrik A.-G,
Zürich
Albisriederstr. 257
Verlangen Sie

Prospekt.T
„La Difesa" S.A.

LUGANO
Via Maghetti 2

Tcleph. 2.39.47

Inkassi im Kanton Tessin. Vertretung in
Naehlass- und Konkursverfahren. Auskünfte.

IZ.

in
(Art. 582 ff. Z. G.B. § 12 des Dekrets vom 18.Dez. 1911.)

Erhlasser:

«. Etil!. Eduard Wollgang Frledrlth, Georges

sei., von Bern, Angehöriger der Gesellschaft zu Pfistern,
gew. Zentralsekretar des Schweizerischen Blauen Kreuzes,
wohnhaft gewesen in KrHyigen, Gemeinde Muri.

Eingabcfrist bis und mit 30. September 1939.
a) Für Forderungen und Bürgsehaftsanspraehen heim

Rcgierungsstatthaltcramt II Bern.
b) Für Guthahcn des Erblassers bei Notar Max Stcttlcr,

Bubenbergplatz 8 in Bern.
Die Eingahen sind sehriftlieh und gestempelt

einzureichen. Für nieht angemeldete Forderungen und
Bürgsehaftsanspraehen haften die Erben weder persönlich noeh
mit der Erbschaft (Art 590 Z. G. B.).

Massavcrwalter t Eduard Tcngcr, Fürspreeher und
Notar, Sehwanengasse Nr. 7, Bern.

Bern, den 24. August 1939.

Der Beauftragte:
2119 Max Stcttler, Notar.

Blediemballagen
Metallithographie
Sfebler & Co.
Nünningen (SoL)

r.Wenn Sie
an der „Landi" nach
einer neuen Büro-
Einrichtung „glusch-
tig" werden, so
besuchen Sie auch
unsere Ausstellung
oder verlangen Sie
Prospekte.

Montreux Kn
150 B. Neb. Casino. Gut. Bold. Sil««. Preise

COPIE&DRUCK

Originalgetreue

ueruielfaltigungen
in kleinen oder grossen
Auflagen (ab 50 Stück)
von Referenzbriefen,
Zeugnissen, Prospekten,
Werbehrlefen, Noten,
Plänen, Zeichnungen
durch den Fotodruck.
100 Stück 21X30 em 17

Franken.
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